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ns Gericht versteht, dass die britische Anklag 
behoerde fuor allo Anklaeger antworten wird bezueglich der zu ueber- 
setzenden Dokumente der Organisation der SS und der Politischen Leie 
ter. Sollen wir diese zuerst behandeln? 

WR. GRIPTITH JONES: Herr Praesident, ich selbst beschneftige 
mich mit den Dokumenten der Politischen Leiter und mein Freund Mr. 
Ellvyn-Jones behandelt jene fuer die SS. Das Gericht 1109 602۹6 53 
dio Dokumento fuer dio Politischen Leiter zuerst betrachten. 

VORSITZENDER: 

MR. GRIFFITH JONES: Ich sprach mit Dr. Servatius, dor dic Po- 
litischon Leiter vortritt und wir sind darueber ucbereingekommen, 


mit den Dokumenten, dic uch vorlegen soll. Idr 


habe die I n drucken Le п ueber dio Dokumente, ucber welche wir 
uns verstaendigt habon., Er hat ursprucnglich 6 Dokumentenbuccher vor 
gelegt und zusammen 250 Dokumente, einige davon sind schr lang, und 
wir sind doruobor uebcreingekommen, dass o ino Gosamtzahl von ungefac 
90 Dokumenten davon im ondgueltigon Dokumentenbuch nufgenommen wordi 
sollen. Von dioson 90 Dokumenten haben wir nur gowisso Absaotzo uch 
sotzt 946۰ Vir habon hier cino “bschrift dor Dokumentenbuccher 
dic zugelassen sind, angozoichnot, dic ucbrigon werden natucrlich 
nicht zugo 

VORSITZENDER: Wiolango wird das Dokumontonbuch worden? 

MR. GRIFFITH JONES: verden ungefnchr 100 Exhibits soin, 
sind sohr kurz, dio ilaongston sind 2 Soiton, dio ucbrigon Doisumonte 
sind kurzo AusZucgo. 

VORSITZENDER: 

MR. 7 H JONES: Ich darf violloicht noch bemerken; Herr 
Dr. Sorvotius nahm in scinon Bucchern cinigo oidosstattlicho Versi- 
chorungon nuf, dio wir ausgeschlossen habon, woil wir annohmon, 6 


das Coricht dic Affidavits vor don Kommissioncn gehocrt haben wollo. 


Dr. Sorvatius nahm auch cinige Zitate aus "Mein ‘ompf" auf. Dioso hr 


bon wir nicht zugolasson, woil wir dachten, dass das “oricht soin 
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cigones Exemplar von “Mein Kampf" in Haondon hat und es wuerde Zeit 
sparen in der Ucbersetzungsabteilung und der Druckerci. 1٣ء,‎ 717 
stimmt darucber ucbercin, dass dns, was wir jetzt in Rubrik ^ sufgo- 
nommen haben, don Zwock crfucllen wird. 

Ich hooro, dass scinor Listo nochoinigo Dokumento hinzugefuc 
werden sollen von Dr. 458 . Er moechte noch dio Dokumento Nr, 
50, 68, 69 und 162 in dic Rubrik A aufnehmen, welche gcgonraertig 
noch ausgeschlossen sind. 

Horr Praosident, os wacre vielleicht angebracht, fass Ur. So: 
vatius und ich dic Sache 475 behandeln und wir werden dann schon 
uebercinkommen, ob sic Angenommen werden sollen. 

YORSITZENDZR: Ja, gewiss. 


(ONES: Ichwciss nicht, ob Dr. Servatius etwas 


SERVATIUS: Horr *racsident, ich bin mit dor Regelung oir 
verstanden, und dicse klcinen Fragen, dic noch zu klacren sind, wo: 
do ich mit dom Yertrotcr der ¿mklago zusammen klacren koennen. Dio 
Buochor wucrdon dann zusammenschrujpfen violloicht auf 2. Es werdcr 


th 


Dokumentenbuccher ucbrigbloi^ n.‏ و 
chr. Ja, Мт, Elwyn Jonos?‏ 
In Bezur auf dic SS-Dokumonto ist Dr. Pole!‏ 


ann und dic Vort sy dor Anklage darucber ucboroingckomuon, 99 


Dokumcnto vorzulogen und wir stimmen darucber ucberoin, с 


ausgeschlossen worden sollen. In Pozug suf dio anderen sollen 


ganz nusgoschlosson worden, und vom Rest sollen nur Juszuogo 
12011016011 6۰ 

Wogon dos Dolkumontos Np, 51 und$2 wird Dr. Pelckmann soinon 
introg nochoinmo2l ucborlogon und cs ist viollcicht mocglich, dass 
Dp. Polekm^nn noch oinigcs dazu sagen will. Wogen dor 6 06 
ist dio “nilngo und dio Vortoidigung nicht uocboroingckommon, Horr 
Dr. Polekmonn bostoht darauf, dass dicso Dokumente fucr ihn wesent 


lich sind und os wacre violloiont zwockmacssiz, da 


Zinwnondo dor `пи1лдо bozuoglich diosor 6 Dotumcnte angoben w 


Des orsto Doimmont, Nr, 69, ist cin -uszug ous cincr Кодо д 
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orston Sitzung dos Roichstages, nachdom die Nazis an dic Macht kamon 
von dom sozialdomokratisehen Puchror Wolls. Dieses Zitat stollt fest, 

dio Partoi von Wells den Anspruch nationaler Gleichberechtigung 
beguenstigto und dio Kricesschuld Doutschlonds ablougnote. Ich stollc 
fost im Namen dor inklago, dass dios nur Vicdorholungon sind. 
bercits cinc Menge von solchen Bowoismaterinlion vor dom Gericht. 
Icdonfalls ist dies nicht wosontlich in Bozug suf dic SS. 

VORSITZENDER: Doutschlands Aricssschuld? Zu wolchor Zeit? 

MR. ELWYN JONES: In Bozug auf don orston Voltkricg. 

VORSITZENDER: Ја. 

MR. ELWYN JONES: Ich moochto schlicsslich vorschlagon, dass, 
wonn das Dokument angonommen wird vom Yoricht, os im 111676886 der 
historischen Vahrhoit wacro, dass dio 2uszuogo auch noch dio strenge 
kritik dor "azi-Partei von Herrn Wolls enthalten. 

Das nacchsto Dokument ist “re 85, cin Auszug vom Voolkischon 


Beobachter, cin Zitat | William Randolph Honrst angeblich nn den 


< 


Angcklegten osonborg vom Э, September 1954, Es 08۹8 
boruchmtc Horr vor 3 Jahren in Deutschland war, dann herrschte dort 
Unordnung, jo im Scptember 1954 untor dor Fuchrung 
st Deutschland das Land dor Ordrung. 

Das Gericht wird sich deren crinncrn, das war vor 9 Wochen, 
nachdom, was sogar Himmicr als dic ontsötzlichen Hordo vom SO. Juni 
1934 bozciehnoto, 

Ich halte das wieder fucr cine Wicderholung, fucr unwosentlich 
und fuor wortlos. 

Das nacehstc Dolmmont, Ñr. 86, i cin Auszug dos Voolkischen 
Bcobnehtors, ipoblieho Eindrucoko cincs amerikanischen 'thloton im 
Jahro 1934. Er stollt fost, dess or mit don Zustacnden, dic in Deutse 
land horrschton, zufricdon wir. Wiodor gloube ich, dass das cino Wic- 
dorholung ist, cinc wortlose Bowoisfuchrung fuer don Fall dor SS. 

Das nacchsto Dolumont uobor das wir nicht cinig gohen, ist Nr. 


96, cin 458 aus o inom Buch von cinem angeblichen emorikancr, das 


in Doutschinnd im Jahre 1955 voroc fontlicht wurde. Es ist cin länger 


Auszug ucbor KZ. Er boschreibt in Bezug auf “onzontrationslagor Opra- 


nionburg dio modornen 4 Verhaoltnisso, dio Schlafracume soll. 
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so gut gewesen sein, міс dic der amorikonischon Armoo. Dio @efnngener 
essen gonau dos Gleiche, wio dcr Lagorkomnandant und dic SS-Leute, 
und sic haben 3 gute Nohlzoiten jeden Tag, wenn auch ohne Luxus. 

Ich schlage wor, dios nicht zuzulassen, os hit gar koinon Bee 
weiswert. 

Noch 2 Dokumento, Nr. 101 und 102, Nr. 101 ist ein “uszug aus 
einem Amerikanischon Magazin, das angoblich die Ergebnisse 606 
Experimente beschreibt, dic von einem amerikanischen Wissenschaftcr 
mit cinom Impfstoff angestellt mrdons 


Nr. 102 ist ein Auszug nus cinom Puch "5n American Doctor's 


Odyssay", auf 13101 و‎ achnliche Experimente Bezug nohmend bezucglic 


der Beri-Beri-Xrankheit. Dio `n sicht in koinor Weise, dass dioc: 
so Auszuege wahr soin sollen. “bor wenn sic wahr wnercen, hnotton sic 
auch keinen Wert und ich schlage vor, sic sollten nicht in dic Do- 
kumsntenbuccher aufgenommen werden, ucbsr dio 55-Doluments. Abgesche: 
davon stimmen wir mit der Vertcidigung uoboroin, 

VORSITZENDER: Dann moechte 5 Gericht Dp. Pelckmann anhocren 

DR. PELCKM..NN: Но "PA 2 ich hebo mich mit verschieden 
Dokumenten zu beschacftigen, dio von de “nkligebchocrde beanstandct 
worden sind. Zunsochst Dokument 51 und $2. Dokümont 31 und 52 bescha 
tigon sich mit der Trage, ob dio S^ und die SS verlangte, dass dic 
Studonten in dio S. und SS ointrcton. Das ist 6 Frage, dic auch i 


e 


erstor Linie dio S^ angeht. Dio S. ist mit ihren Dokumenten noch nic 
so woit, und ich glaube, dass dicso Dokumente von der S. vorgelegt 
werden. Ich steile sio deswogen noch mrucck. 

Stroitig sind cigentlich nur dic anderen 6 Do'umonto, und 
gwar zuerst Dokument 69. Fucr dioses Dokument moochto ich etwas Grun 
snotzlichos voroussdhickon. Es behandelt nicht etwa dio Frage, ob ds 
was in ihm stoht, objektiv wahr ist und wehr gowoson ist, sondern cs 
wird nur vorgologt, um darzustellen, wic dic Loser den Eindruck hat- 
ton, dass hicr wahro Tatsachon vorgebracht vordon und dicso Tatsache 
waren nusschalggebend fucr dio Bildung dor Meinung sowohl dos dout- 
schen Volkes, als auch natuerlich der „ngehocrigen der SS, dic ja 


wesentliche Toile dos deutschen Volkos sind, gentu so wio fucr dio 


Bildung dos P^rtcigonosson und dos Nicht-Portcigonosson,. Bosuoglich 
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dcr Dokumente, dic sich beschaoftigen mit der Haltung des -.usladens, 
odor mit dor Haltung dos Inlandes glaube ich, dass dic Dinge Diop 


anders betrachtet worden mucssen, als viclloicht bei don 


Boi don Einzelangeklagten kann ^io Haltung des auslandes nicht crhc 
lich soin. Denn dic anklage behauptet ja, fuer einen grossen Teil 
der ^ngoklegton duer fto als crwicson Anzunchmen scin, 

dio Hauptangoklagten das -uslern. gotacuscht n; fucr dic 

Masse dor Bevoclkerung aber -- und doruntor fallen nuch dic 

gliodor == muss das, wos das ausland gedacht und goten hat 5 
dond soin fuor dio licinungsbildung, ob 88 606 zinlistischo 
Rokime cin vorbroehorischos ist odor nicht. Unter dicsen nllgomoino 
Gosichtspunkten stohen alle dicse Unkundeon. 

Dio 0 Unyunde 69 ist cine Койо, міс dom Inklagevertreter 
schon gesagt hat, dos 2 ialdomokratischen -.bscordncten Wols und so 
nur sagon, dass dicsor sozialdomokratische ..bgoordnoto solbst nach 
dcr Machtergreifung “Adolf Hitlers mit Hitler darin ucbereinstimnto, 
dass un don Vortrag von Vorsnillos gekacmpft worden 6 

Ich sage domit objektiv ueber dic Borechtigung oder Nichtbo- 
rochtiguug des Vor nichts, sondern will nur zum .susdruck brir 
gen, was dachte dio lasso dos Volkos und was dachton bosondors dio 
inhaongor Eitlers, der oben 2 Macht gekommen war, dorucbor, wonn 
Solbst cin Sozialdomokrat in dicsom Punkt dem Fartoiprogromm zustir 
to. Ich h^lto doshalb das Bowoismittol fuor orhoblich und insb 
doro auch fucr dic SS, weil sic gont o wio dio uobrigon Do 
in ihm oin Mittol sahon fuor 06 nunzsbildung. 85 und 86, 

VORSITZEND (untorbrochend) Dr. Pelckmenn, moincn Sic, das 
das Dokument besagt, dass der Vertrag von Vörsailles durch oinen 
Kricg bekacmpft werden soll oder, dass man durch Vorhandlungen vor- 
suchen sollte, ihn 21 7 

DR. PELCXMANN: Es besagt durchaus nicht, dass dor Vertrag а 


(miog bekaompft werden solltc. 


Nun Dokument 85 und 86: Zuszuogs nus dom "Vocliischen Booba: 


tor." Der woe lt bo} is ehe Zeitungsvorleper Honr st, dor, 


sowcit ich oricnticrt bin, mindestens zu dieser Zeit auch cinon er- 
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heblichen Einfluss in .morika gehabt hat, sagt, wie der “nklagevor- 


trotor sehr richtig horvorhobt, soger nach einigen Monaten nach dom 


blutigen Vorfall dos 30. Juni 1934, cass = und zwar im Scoptembor 
1934 - cr, als er vor drei Jahren in Doutschla па 1۷01116 و‎ 58 
 Durehoinandor vorfand und heute unter Hitlers Stantsfuchrung ist 
Deutschland ein Land dor Ordnung. Wohlgomerkt und ich kann, glaube 
ich, noch einmal betonen, ich stelle das nicht als objektivo Tat- 
sache fost, ich stelle aber fost, was hier meiner Meinung nach fucr 
dic Publizistik damals von nicht unberufener auslacndischer 06. 
gosabt worden ist ueber cic Zusteende in Deutschland und was damals 
im Ausland verbreitot wurde und was dcmdeutschen Volk nun mit Hilfe 
der 01177287611611 468 sozinlistischen Propaganda vor -ugen ge- 
fuchrt wurde, sodass das deutscho Bolk und аст1% auch dic Masse dor 
ss-Mitglioder nichts anderes annehmen konnten als dicso Publizistik 
und cine Bostactigung in ihren damaligen guten Glauben fanden, dass 
hicr wirklich etwas fucr dic Ordnung und damit auch fuer den Welt- 
friedon 20101381501 wird. 

Dio zweite Loussorunz - Dokument 86 = licgt etwa auf der 
selben Linic. Es ist cinc cusserung, cine Meldung vom 27. 


bor mit dor Uoborschrift: "-merikn nimmt ^n der Olympiade teil". 
Fuchrer dor amorikanischen Leichtatlethik het sehr cingohend dic 
Frage studiert, ob sich die amerikanische Nation an der Olympiade 
beteiligen soll und or hat dann dort in «<morike Bericht orstattot. 
Gr acussorte sich ueber soino 1606 acussorst befricdigt, пас) 
in vorsechiodonon Gegenden Deutschlands gowoson ist und or 
trot auch jotzt ganz ontschioden fuor dic Botoiligung der Voroinig: 
ton Stanton an dioson Spiclen cin. Und dio orwarteto Wirkung war, 
dass dns Xommitoc beschloss, an den olympischen Spielen teilzunchr 
гас) hicr wieder schon wir cine Bostactigung und cine Bo- 
kracftigung uno cine Vorfostigung der deutschen ooffontlichon Moi- 
nung und damit auch dor Moinung dor Masse dor SS-litglioder, dass 
hicr das aslAand sich absolut, in gewissen Punkten nbsolut positis 
zu dem mouon Deutschland stellt und ich bitte Anbei nicht zu vep- 
gosson, dass cs hior тогсао auf dic vorschicdenen Jahro, ^uf dio 
vorschiodonon Zeiten ankommt. Boi der Diskussion dos Hohen Gericht, 


es ШЇЇ 
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ucber dio grundsactzlichen Fragen dor Orsanisntionsanklase vom 28, 


y 
м 


Februar bis zum 2. Mnorz ist ja nuch darauf hingowioson worden, dass 


es wahrscheinlich auf dic verschiedenen Zeiten des Erworbs dor Mite 
glicdschaft ankommt und ich kann mir vorstellen, dass os schr ont- 
scheidend ist, wenn hior gerade im Jahre 1934 fuor don Neucintritt 
----- und man mss sich vcergosenwnortigen, dass os sehr entscheiden: 
soin wird, dass gerado, nls dic SS nach 1933 in ihrer “itglicdzahl 
ausserordentlich zun^hm, os fuor den Einzelnen sohr entscheidend 
gowosen soin wird, dass auch das 4uslond gerade in don Jahren nach 
der Machtorgreifung durch das cino oder das andere Zougnis = ich lo: 
go hicr nur Beispicle vor = soin Einverstaondnis eu orkonnon gab. 
Ich bodavore Herr Pracsident, dass ich dicso Zusfuchrungen Ging 
laongor machen muss als violleicht orwartot, aber os 81 86 
nootig, da dio Grundlinicn der Vortoddigung vonigstons dor Qrprg^ni- 
s^tionon bisher vor dom Hohen Tribunal noch nicht crocrtort worden 
sind. 

Dann kommt das Dokument 96. huch hior cine -uslondsstimmo. 
Es ist cin amerikanischer Journalist. Ich bin nntucrlich nicht in 
dor Lago nachzuprucfon, wolcher wunlitaot diosor nmeriknnischo Jour 
nalist ist. iber was objcktiv wiodor wichtig ist, os ist cino Stimm 
cincs amerikenischen Jourrnliston, dio in Deutschland in cinom bo- 


ү 


kannten doutschen Verlag іп о1пот Buch mit oinor unorhocrton Masson 
ouflage vorbroitet worden ist. Liosor amerikanische Journalist sch! 
dort nur auf dioscn zitiorton Sciton unter лпасрот von don Zustno 
den in Deutschland, don Zust^ondon in don KZeLagern. Sio vordon zu- 
snmmenfassend sls nicht unbofric: nd hingostollt und ith bin ddr 
Moinung, dass such das wiodor 2., Jahre 1935 fuor dio Frago, was 
konnten = = = = 

VORSITZENDER: (untorbrcchend) Koonnton Sio uns don Namen dos 
Journaliston opge bon? 

DR. PELOIGQL,NN: Ja, dr hoisst Doug-Brinklcy. 

VORSITZENDER: Moochton Sio inn noch o inmal buchstabicron? 

DR. PELCOL.NN: Doug = Br iíi1nklo y. Ichsagto schon, 


ich коппо ihn natucrlich noch weniger ols dic Horren Richtor, diosc 


Namon; abor man muss davon ousgZchon, dass 606. Vornoffontlichung 
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immornin in Doutschland goschah und dor Durchschnittsdeutsche ja 
nicht wissen kann, ob cs cinon bekannten nmerikanischen Journaliste 
gibt oder cinch unbckannten Journalisten dioson Namens. Jedenfalls 
hat cr sich cingchend ucber dic Verhacltnissc im KZ gonoussemt und 
ucber dic Kenntnis dor Deutschen ucberhaupt und auch dor SS-Nitglio 
der und ueber dic Zustaende in “sn Konzentrationslagern. Dafucr ist 
dio Bekundung wohl erheblich, denn in weiterem Verlaufe dor ٠٠ 
aufnahme und such schon vor don Kommissionen werde ich zeigen und 
habe ich gezeigt, dass dio Xonnt^is ueber cdicse Zustnende in den Kc 
zentrntionslagern auf cinen eng klcinon rois der dabci Beschaofti 
on boschracnkt war. 

Schlicsslich dcr Dokumcnto 101 und 102. Es handelt sich un 
dio Frage der modisinischon Versuche an lebenden Menschen. Hier 
mocchte ich voranstolion, dass ich durchaus nicht dic absolute 
nung vertrete, dass dic Vorsuche, dio in den £Z-Lagern angestellt 
worden sind, den Prinzipien dor “cnschlichkcit entsprochen. Das zu 
bourtcilen vermag ich ohne eingehende Beweisaufnahme in dicscr Hine 
sicht nicht zu sagen - abor ich weise nach und zwar Sus wissenschaf 
lichon Veroeffentlichungen der nouesten Zeit, dass dic Frago, ob 
lebenden Menschen Versuche, dic zum Todo fuchrcn koennen, msgofout 
werden muosson um Zchntousenden und Hundorttnusondon von Menschen 
das Leben zu retten, mindestens in dor Wissonschaft bostritton ist 
und mindestens an dioson Dokumenten Nachweise von namhaften nuslacı 
dischon, merikanischen und ongiischen Golchrten bejeht wird. 13 
Scho ich davon aus, dass sich dio Haoftlingo in den KZ-Lagern = wic 
ich in den Kommissionen versucht habe nachzurcisen und was ich лде 
violloicht noch weiter nachwoison wordo = freiwillig zu dioson Ex- 
porimonton zur Vorfucgung gestellt haben, Ich woisc abor darauf hir 
dass dor Nachweis dieser Experimente im -.uslond crbracht wird. Moir 
Meinung nach, nach dom Wartlout diosor „cusscrung, on Personcn, dic 
sich nicht freiwillig fuor dicsc Exporimonto zur Vorfuogung 13 
habon. Im cinzolnen ist os das Dokument 101 -- 

VORSITZENDER: Macht ӧз Ihnen otwas ^us, wonn Sic hicr untor- 
brochon? Ich moine, Sic s^gton, dicso haotton sich froiwillig da- 


zo zo bon? 
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DR. PELCKMANN: Ich sagte, dass aus dioson Dokumenten sich 
nicht einwandfrei orgibt, dass dio Vorsucho, dio das --usland angostc 
het, absolut freiwillig gowoson sind. Dagegen bohnupto ifh und muss 
ich behaupten, nach den Zougennussagen, dio bisher gemacht worden 
sind, dass dio Versuchs in don iZ-Lagern von Freiwilligen ^usgofuchr 


worden sind. Es sci < = به ے‎ 


* VORSITZENDER: Ich habe Sio lodiglich gefragt, ob Sio sagon, 


dass dio Dokumente 101 und 102 bowoison, dass dicso Leute sich froi- 
willig moldoton fuor dic Lxporimonto, dic an ihnen vorgenommen wurdc 

DR. PELCXMANN: Noin, ich sagte Horr Praosident, dns ist vor- 
schicden und geht nus dom cinen odor andsron Dokument nicht ganz 7 
hervor. Man kann nus domcinen Dokument such ontnohmon, dass dic Por- 
sonen sich nicht froiwilli: zur Vorfuogung gostollt hnben. Wichtiger 
orschoint mir d^gogon = = = 

MR. EL ҮМ JONE D: тоодо davon Konntnis nehmen, das 
110368 *rachtcns dio Zrklacrung des Vortoidizors nicht ohne \bichnur 
gohoort worden sollte. „us Dokument 101 dem Bericht nus oinom Magazi 
dns koin wissonschaftlichos Magazin ist سه‎ os ist dos "Timos" 
zin, dns nach meinom Wisson kein wissonsch^ftlichos Work ist -- scht 
horvor, Moss diosor „uszug sich vober dic Frage, ob dio Louto, dic 
fuor dioso Exporimonto benutzt wurden, Freiwillige waren, sich nicht 
ausspricht. 

Der zwoito suszug vom Dokument 102 zcigt ganz klar, dass dio 
Objokto fuer dicso Exporimcnto Froiwillige ۰6. 

DR. PELCAXH'FN: Schr richtig. Das zwoito Dokument handolt von 
freiwilligen Vorsuchen; dns orsto Dokument d^gogon laosst dic Frage 
offon. Ich schliosso nllordinss ^us dem Umstand, don das Dokument 
ergibt, dass dio Froiwilligkoit nicht vorwibkt zu soin scheint. Es 
ist cin -uszug Sus oinor ziomlich nouon Zeitschrift. "Times" vom 24. 
Juni 1946. Es bohnndclt oin nouos TuborXulosomittol. .morik^nischo 
Vissenschaftlor habon Zxporimonto vorgenommen mit Tuberkulososchutz- 
impfungon ^n Š 000 Indirnorn. Dic Hnolfto тарас mit diosom Schutze 
mittcl goimpft. Dio Haclftc orlitt cinc harmloso Info'ttion. 40 Tabor 
kuloscfaclle haben sich dnn ontvickolt, 185 Faolle rongionton nicht 
58 Facllo gingon toodlieh ms. Voitorvhin wardon Exporimonte ^n nicht 
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tuberkulosen Indianern vorgenonmen. 

Das andere Dokument ist dio deutsche Ucbersetzung eines م6‎ 
kanischon Buches “An merican Doctor's Odyssoy" cines nmorikanischon 
¿mztos und darin ist goschildert, dass dio لت‎ ۵۷٥ "Bori-Bori"- 
Krankheit von dom Forscher Fraser Stanten vorgenommon wurden an Stray 
gefangenen in Bilibid dic, міс dor Anklagcevertrotor betont hat, sich 
kloino Nebeneinnnhmen und wonn dic Versuche orfolgroich waron auch 
Strafmid@derung verschaffen konnten. Diese Versuche wurden an Zooglir/ 


gen der Ipronanstalt von Lvala Lumpu gomacht und zwar wurden d ioso 


Versuche gemacht dadurch, dass mn cinem Toil der Zooglingo unpolior: 


ton und dem anderen Toil der Zooglingo poliorton Reis zu essen gab. 
Dann tnuschte man dic beiden Gruppen aus. Alsdann wurden dic Kranken 
gesund und dic Gosunden krank. Dic Folgen diosor Expcrimonto und dio 
Krankheit ucberhaunt sind ausserordentlich stark. Dio Kennkon koonno: 
schlicsslich nicht mehr Ans Bett verlassen und sterben haoufig an 
Horzschwacehe. "Ich vor C .cht don Eindruck = ich zitiore von 
dicsen Buch ~ n ing ungcheucr grosse Krankenhaus fuor un- 
hoilbero "Bori-B ori-Kranke" in Singapore suf mich machte, wo 0.6 
armen Menschen auf ihren Hacndsn herufigekrochen sind" 

VORSITZENDER: (untorbrechend) Wir brauchen nichtalle dicso 
Einzelheiten. 

Ich will damit also nur sagen, cs scheint sich 

hicr um cine : ise Vissonschaft zu hondcln = = - 

DR. ELWYN JONES: Ich muss noch oinm^l unterbrochen. Dom angch- 
lichen Inh^lt dicscr áuszuogo wird von dom Vortcidiger cine 606 
schlimmc Version gegeben, dass ich dagegen protosticron muss. Dor Boe 
richt, dor gegeben ist, bohandolt dio Simpthomo dor "Bori-Bori Krank- 
hcit”. Es handelt sich uobcrhoupt nick um dos Resultat dicsor 
monto. Dic Exporimonto gingen in folgondor Form vor sich. 
layen wurden nach ihren gewochnlichen Lehlzoiton von pölicrtom Rois 
untorsucht, lian 8 lass dics dic Bori-Bori" verursacht. Andoro Go- 
fangono wurden mit cincr Mahlzeit von unpolicrtcm Rois gopruoft, und 
cs wurde boviocscmn, Mahlzciton von policrtom Rois, dcr das gowoot. 
liche Nehrungsmittol ist, dio "Bori-Bori" vorursachto; 


ucbolwolleondcr Sinn. Darucbor gibt os kcin Dr. Raschor E 
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DR. PELCKMANN:; Ich mocchte abschlicssond auf dic subjcktive 
Scito hinvoison. Ёз wird ja bohauptot von dor Vortcidigung, dass dic 
so Exporimonto auch ausscrordontlich sche im gehnlten worden gind 
und scibst wonn sic bckannt gowordon. = - = 

VORSITZENDER: Dr. Polckmann, wir haben das Wosontlicho ihror 
^rgumcnto. 

DR. PELCXM.NN: Ich danko Innen. 

VORSITZENDER: Wir worden jotzt don Lnklagovortrotor dor Ver- 
cinigton Staaten gogon don Conor^lstab und das Oberkommando, SD und 
Gestapo hocron. 

MR. DODD: Herr Pracsidont, bezucglich dos SD und Gestapo sind 
wir mit dor Vortoidigung zu cineri voolligón Ucboroinkommon gekommen, 
Es bestcht Also koin Streit bezucglich der Dokumcnto,. Fucr dio Goste 
sind os 150 Sciton und fuor don SD ungof^ohr 80 Sciton. 

Was don Gonoralstab und das Oborkommando anbelangt, so sind 
wir wogen einiger Dokumente nicht, zu oinor Ucboroinkunft gokommon. 
Im ersten Dokumcntonbueh Nummor 1, Dokumentnummor 5 h^bcn wir gogon 
dio Uoborsctzungon оіпоп Linwand, denn os behandelt darin cinon gc- 
wissen Gcnor^1 Busse und das pol!.tischo Denken oinigcr 0۹64 


bozuoglich dos Nati: nalsozialisnvs. Es ist lodiglich soino cigono 


gon und Karten usw. und dicse sollon so orschoinon nls ob sio sich 


та? -nsichtcn aufbsucn, dic Gonoral Busse durch Untcrheltungen mit 


anderen Leuten orhnlton hrt. Darin ist nabor auch gar nichts onth^l- 
ton wes bovciscn wucrdc, dass or otwas ucber dioso Dingo weiss. Wir 
erhecben auch Einspruch gegen das Dokument Nummer 8, weil auch dicsos 
sich nur ^uf dic c inung cos General Winters stuctzte Es ist oino 
Srmmlung, der Moinungon Anderer Louto, Sowcit, піс wir ucborschen Кооп 
ncn, voronstaltcto or sicho ino art Rundfrage, cine private Rundfrag 
untor scinen "itnrboitorn und het deren Moinungen іп о inom Affidavit 
zusommongestcllt. 

VORSITZENDER: Von was fuc» cincr “rt ist das wirkliche Doku- 
mont?Ist cs ciho Vorocffontlichung? 


MR. DODD: Nein, Herr Vorsitzender, os ist koino Vorooffontli- 
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chung os ist cinc Erklacrung, oine boschworene Erklacrung des 6 
Uintors. 

VORSITZENDER: ist os boschworon? 

MR. DODD: Jawohl. 


VORSITZENDER: Sind beide beschworen, d 


نا 


1 


und dio Erklacrung dos Winters? 

NR. DODD: Jawohl, beide. 

VORSITZENDER: Und welches sind dio Daten, 1246? 

MR. DODD: Jawohl, von irgendeiner Zcit im Juni 1946 

VORSITZENDER: Wolchos ist das Datum dos c non? 

мв. DODD: Einos*von Ihnen traogt das Datum der lotzton zwei 
Monnto. 

Do!umont Nummer 9 ist von derselben “Arte Es ist auch wicdor 
oinc ۴1:31:01 و۱‎ dic sich mf goschricbono Noinungon stuctzt. Dor 
Botroffcndo, dor olo Affidavits anfortigto, crwacgt dios und po- 


frect nndero Loutc. 


E 


5 L^ Dee a ler aho Ann гл 
Dökument Nummer 11 ist cin Zeitungsartikel ucber don Boric 
Conerals i R an don Äricssminister der Vercinigten Staat 
ل باب مالغ ا‎ OD ias ur ` KE d LU? g 

йог Vortoidisung untorbrcitot und unsor 77 
technisch: Natur, „ber trotzdem wondia. Unsorcr 
worden, 80667 
Dokument a Bcwois vorliczt. Es 


w sn “+ ет Де Aan Ve е mc Tm 3 dok ez Le 1 Mt» 
nicht im Stande jS don Vcrtoidigorn bis j u m 
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Doxunent Nr, 13 ist wiederui eine politische Meinung oder Pe: 
heuptung des Generel Winters, begrundet euf eine endere Untrege 
unter seinen witgefen,enen ueber ihre Haltun& bezucglich ues so- 
ecacnniten Xomailser-befcehls und cusserdeu wurde diese seche vor 
шег gormissiou behenlelt, «ie des Gericht cufgestellt net, 
wegen diese کوت‎ 060 wuräc vor der Omission zinsprueh erhoben und 
dieser Lins ruch eufrecht erheltene Jeuenfalls crhebon wir such 
hicr Liasprueh und zwrr deshelb, weil es von keinerlei Wort ist. 

Dokuczent Ni. 20 ist cin bricf von Generel Seidler. 

WEE a DLR + -incn „u,c.blick, Mre Dodie 
Frhren Sie bitte fort. 

whe DODD з Dieser Braut von Geuerel ovidler ist keine De- 
sehworen«. Feststellun e Dieses ist Dokunent wire £o und wir er- 
heben deshalb sinwenu, well os nicht bescnworen ist. wir be- 
zweifeln such sehr aen wert dieses Dokumentes, Des Doxumenten- 
buch Nr. & enthselt nur ein Nokunent, gegen des wir Linspruch 
erheben. Des ist Dokuient Nr, lo. is ist kein „ffidevit, sondern 
ein unbecidigter sricf eines Generel von Grevenitz an Generel von 
Kleist, von ء هم‎ Juni 1946 Actiert. Das het natuerlich keinen Wert 
und wir halten es in keineu Fell fuer wertvoll fuer 8 Gericht, 
Devon zigeschen haben wir keine „‚vinungsverschiedenheiten. 

VOhoTTLLNDLR ¢ Mre Dodd, moschten Sie uns Jitteilen, in Bezug 
ruf die Doxurcnte 1656 äis oie Zinwend erheben, wie lenge diese 
sind ? 

к. DODD : Durchschnittlich ir deutschen Text zwei bis 
seiten, manche nit „nhehg. einen Sie im genzen ? 


ок: раар : Jag nehmen 6 gic der Reihe nech, cngefangen 


4. DODD: Des het zwei beiten. L8 ist eine 6ع ع1888‎ wit jnhange 
VORo. TonabLR Чаа wie steht es mit winters Nr. a 7 
KR. DODD + BS het 7 weiten und e Seiten .nb:ng, insgesemt 9 
ocitene Dor Zeitun,sSsrtixkcl ueber Generel Mershell's Bericht weis 


` 


ich nicht wie leng, bis jetzt 1 schreibueschinenseite, Dokument 


J 
Nr. 13, lo Seiten lenge, General Seidlers Brief, 1 Seite. Dokugent 


We. 15 ist 1 Seite lang, ist euch ein Briefe. 
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VOROITALHDLR ; Denke schoen, wun, Dr. Leternscn, 


DR. L.TLnNoLR $ Ls verbleiven noch gewisse Dokuicnte, dic 


streiti. sini. duncechst zu déu vosu.ent 4r, 5, Die rls Mil .ir .5 
vorgelegte 18 6116 euf ocite ey bezicht sich nur ruf c eschichts- 
beKounte Tetsechen, uie in uieser Tevelle gref isch d&rgestellt 
sind, чы sie in threw J„us.ess unu ihrer „uswirkun: innerhelb ler 
easckleceten uilitcerischen Fuehrung zu versnschsulichen. Die bei- 
ru, бе eiucsstetbliche Lrkleurun: ces Generel Fusse soll nicht 
iie ohnehin »eschichtstekenaten Te tsc chen beweisen, sondern ledig- 
lich uie tevelle erxlecren, Lu henuelt sich elso nicht ui eine 
Frivrt.cinun: des 66۴2602٨1 Busse, Liner 4ulessun: Giessen Tolelle 
Koennen lso د1‎ 161 Levenken ent. ceenstchen,. Ioh scçussere Aen 
zu “en Urkunden Nr, 8 un. 9 in cinse., weil die cé ecen erhotenen 
Linwenduic en .leicher „rt sinus Die unter Дей ang éi elenen Nu. aern 
unterureiteten Listen Sollen .c.. Gericht cine bessere Beurteilung 
des unter die Linxlr:e fallenden Personcukreises ermoe: lichen. Ез 
henuélt sich also nieht in че: engerebenen Sinn von vornherein ua 
Schriftliche „usfuehrumen, sonuera ui Listen und ich erklrere wie! 
cerne bereit fuer den Fell, dess die technische Abteilung zu sehr 
in „nspruch geno wen Sein Sollte, uicse bistea seltst in erforier- 
licuer „uzehl zu stellen. beiden Listen ist sie von ser MELE E6 
Vote lte Urxunie US; 778, vor, elect eu 4.5.46 zu; runde gelect, 
Diese von der jnaklese-vehoerus ;eferticto Urkuale USA 778 fuchrt 
ile Neuen eller icrjeni.en Fersonen ruf, die unter die Anklere fal- 
len sowie Jen Zeitreusa iunerhelb uessen sic entsprechenue otcllun- 
gen inneeehaot heben Sollen, Diese anklece-Urkunde USA 778 gibt 
keine „uellen ea, auf uenen disse angeben beruhen, es sind deinech 
reine Behruptun-cn ier jnklese-behoerde. Ich hebe nun dexnech von 
dieser Urkunde UL, 778 cusechend, wen Generel Winter auis cf ordery 
die eingereichten Listen nech seinen besten Wissen unà Gewissen 
eufzustellen. Іш Gegensetz zur Liste der Ankl:ce kenn Sons oh 
Gericht die quelle 16867 Listen beurtcilen, soger besonders cut 
beurteilen, weil General winter vor äicsen Gericht in Verfehren 


Joal els Zeuge persoenlich aufgetreten ist, 
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Die zu Mil 8 gehoeri:e Liste fuehrt dic Toten cuf, ferner dice 


jenigen, dic. einzeln anzeklast sind und solche ғ огзопеп, denen dic 


entsprechénden Stelbanzen nur euftragsweisc, Elsa nicht ‚ndgueltig, 
uebertragen wurden, Men Кош hierbei cuf So Есгѕопеп, so dess 

die prektische Bedeutung; cincs Urteils ua dicse Zehl verringern 
метав, „uch sind in dicser Liste dic vielen 6 engefuchrt, 

in denen Oberbefehlsheber мо: еп Bohwerwiogenaer Meinungsverschicden 
heiten cus ihren ,“tellungen entfernt worden sind. 

Die zu Mil 9 echoerice Liste gibt die 1ة‎ Forsonen on, die wenige: 
cls o aont te Licaststellungen innegen: bt haben, die die „Аки ёю zu- 
Srunenfesst. Dieser Beweis ist mit mucecKsicht cuf die behauptete 
Versehwocrrung erueblioh, will &lso 8 Gerieut eine gute sachliche 
Grundlese ueber die „rt Ger ousr.aiensetzung des angek c.ten FOr- 
Sononxreises Liben, SO wuessten diese Listen 2ngonormen werden, „U 
die bereits engenousene Liste der wnkloge-behoerde Urkunde 778 ken. 
sich nur auf gleion. ower cehnliohe „uellen beziehen wie die von 
vir ucberrcichten Listen, wobei die Listen uor Verteidigung Quelle: 
eng. ben zitieren und sonech necaprucfber sind. Heette ich Jen 
gleichen Weg eingeschle en wie die tnklegebehoerde, so haette ісі 
nur dic Listen ohne Beifuegung von cidesstettlichen Versicherung Cu 
einzureichca breuchéne Ich bitte uu Zulessung cuen dieser Dokuaent 

xil Nr, ll ist in gleicher Form bereits als Urxunáe Jodl 6 
vom Gericht aengenomen worden, und eS waren darnech Versuche, wir 
Ges kler zu mechen, gernicht erforderlich. 

VORSITZLNDLR : Nr, 11 wer ein Zeitungsertikel bezueglioh des 
General wershalts Bericht, 

DR. шыра : Wie des eingewendet worden ist, дере ich 27 
rich derruf berufen una ule gleiche Urkunde; auf die ich wich denn 
beziehen wurde, ist bereits іш Verfehren gesen Generel Jodl vorge- 
legt worden, LS heauelt sich асре1 ua den Mershel Bericht, Ich zie 
he diese meine Urxunde Nr. ll demit zurueck. 

VORSITZENDIR ; Ziehen vie also diese zurueck ? 

DR. LLTERNGSERF : Des ist die Urkunce, die ja bereits vorliegt: 
Toh wollte sic nur der Vollsteendigxcit halber euch in meinem Buc 
heben. Ich wollte aber dr па nur noch be.erxen, Herr Vorsitzender, 


dess Versuche mir das kler zu „schen von Seiten ier „nklegebehos 
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nieht erforderlich sind, wei] ich auf dererlei Grusnde Zice- 
‘cht einzugehen pflege. 


ire 15 legt wiederu, wes den Ferschenkreis enlengt, 


Die Urzunüs 
ass Jnklese-Dokuient Us. 779 zuerunüc, wit dieser gleichfalls von 
Generel winter verfertigten Liste uocohte ich dic zum Teil bereits 
Gneralitect gegenueber 


bewiesene єіпмгпаѓгеіо Heltung der nochen 
die gefertigte Liste und 


O.wiisserbefehl ergecenzend dertun. De 


Gelu i. 
gwer cufgestcllt sushend der von der .nklaze ueberreichten Liste 
cidesstettliche Lrklaerun; die gen: ucn 


una qis ihr bdelgcfucete 
ç да 


des Dokument in scinea wert ueberpruuft 


Quellen engeben, 50 kann 
ıklege-Dehorruc morgen Gen Lewciswert 


werücie Die Linwende der sa 
becintrecchtigen, die ixoeuncn aber den dokui.nterischen Charester 
der Urkunde nicht zerstocrei. „uch àicse Liste „uesste daher zuge- 
à Werübdle 
. ist nicht Dokument ur. 13, das Dokument in Bezug 
arbefehl und wurds 


© 


TG. TMS NT: 
V RolTanoNDLR . 


uf die Heltung des Generelstebs zu deu Kom.iss 


nicht bereits vor ier шошыїзвїоп behandelt $ 
eber es ist mit Zeu- 


e8 
шю : dawonl, Herr Yorsitzenacr, 
iie gute Vebersicht 


L... 


geuvernchuungen und Vorlese von affidavits 6 


nieht zu erzielen, aio ich mit Vorlage dieses Dokumentes erzielen 


moechte, Iu dex Dokuszcnt Sind 
Gruppe fallenden Gene.nele cul efuchrt und ich hebe eine spelte 
‚er Befehl erhelten worden ist und die nrechste 

diese Tat- 


iieser Befehl durchgefuchrt worden ist und 
erilasert er 


єз 661 ونآ‎ 
Spelte, ob 

sechen, Gic Generel winter hier enfuenrt, in der cides- 
stettlichen Versicherung, die dieser Liste bei „efuegt worden ist unc 


‚uellen on, suf denen diese seine Keantnis beruht, 


in s ۹ ٠ 
FUCK Q LS 


css @&һ die ¿ucllen nccehprucfcen kenn und «gilt cuch den шемеіз- 


mw ОМС 


. 
e 


werte 

VOReL ToL. DLR Dr. Leternser, oio heben doen schon eine ..nzchl 
Zeugen vor die „ouwiission esleden, nicht wahr 7 
: Jawohl, Herr Vorsitzender, ich habe 8 Zeusen Er: 


DR "wee E TE Ra ; SUR 


heert . 
Und ich пейде en, fest alle heben sich mit diese 
tibe Anzahl eides- 


| 
II 
403 - 001 


HO 7 


VO Eus LT NDLR 
iweftist und sie heben eine bes 


Geseustenä bes 
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stattliche Versicherunsen eingereicht und aicse Versicherungen 6 
sich doch wit diesen Gegenstand befasst ? 

JUR, L.TLKISER : Да» 

VORSITZENDER : wie viele „fiidevits heben Sie ¿cr Kou-ission 
vorgelegt ? 

DR, LiibiuSER : Ich kenn die geneuc anzahl noch nicht cngeben 
und ich hebe erst ueber zwei Gebiete eidesstattliche Irkirerungen 
vorgelegt, 

WR., DODD : Ls waren 7% Herr Vorsitzender. Lr hat 76 von diesen 
wffidavits eingereicht, 

VORSITZEWDLR ; Ist das nicht wirxlich ein Versuch des material 
dgs Sie vorlegen, noch uufengreicher zu imechen 7? 

DR, LAILRwoLR : Herr Vorsitzender, es henüelt sich dowh bei 
ca Xormmisserbefehl uz einen gans sicher verbrecherischen Befehl 
und ich wollte nur dos Gericht zeisen anhand dicser Liste, wie 
vorbildlich sich in di¢csem ‚unkt die hohe Genereliteet verhalten 
het und ich habe ülesen Teil des Beweises zusSs. e 
Liste, ZuSeimengestellt het es Generel Winter, sodass dcs Gericht 
beurtcilen kann, ob suf diese suse.menstellung etwes zu geben 
sein wird oder nicht, Ich will deuit nur Segca, dess dic Linwen- 
dungen Ger “nkleeebchocrde nur den beweiswert 
eber des Dokument in seiner Zuleessigkeit, welche ich hiermit be- 
eNTTAEC, 

sITZENDLR : Wenn Sie nun 72 oder 83 „ffidevits der xomuission 
unterbreiten, мери. Sollten oie депп nioht dieses Dokuucat mit eln- 
reichen 

DR, LATERNoLR : Ja, es handelt sich hierbei ја nicht uu affi- 
devits, bisher sind nur affidavits vorgelegt worden, wrcnrcnud 
hier oci dem Dokuuent Nre МЇ 15 div Hauptsache die Listen sind, 
weehruuu Qie beiden cidesstettlichen Erkleerungen je nur ein „nhen 
zu 616807 Liste sind, dic aic eigentliche Lrklaerung fuer діє 


Listen geben soll. Jer Heuptcharekter dieser Urkunde ist also dic 


xleerunce 18501. 


!! 1 





её, Juli -M = 
VORSITALIDER : Je, £ ; Laternser, dic Tetseche, dass es 


eine „Ifldev ; if sie Goch nicht unzulaessig fuer 


und wenn des Ger Fell gewesen wecre, wuerde єз zu unserer Kennt 


gelengt sein, wie clles cndere, des vor die Kormission kormt 


6s ist wir klar geurcht worden, dess sie elle bereits vorher 
‚ouıssion heetten vormelegt weracn коеппсп, 
DR, LATLAoLR: Nein, herr Vorsitzender, dieser Stendpunkt wird 
nicht richtige sein. Bis jetzt konnten wir vor der кош.іззіоп ledig- 
lich die .ffiücvits vorlegen und «keine Urxunden, Die Uriunden Soll- 


ten in die pokunentenbuecher unà àceruebcr verhendlen wir heute und 


ist eine Urxunde und zwer die Liste, weehrend die 
cidesstettliche Lrklserung rein unterstuctzeaden Cherakter het. Sic 
Soll lediglich erklecren. Ich bitte darueber zu entscheiden, 
‚VORSITZLNDER: Nun wir werden Sie hoeren uad die Seche crweegen, 
DR. L.TERNeLR ; Ich hebé noch zu den Urkunden Mil 15 und Mil 
Zo Stellune zu nehicne Beides sind Briefe, suf бєгєп Zulessung 
wert lege, zumel in diesem Verfahren heeufig sinfe che 
beweismittel zugelessen werden. ich erinnere insbesondere cn 
Reiner Brief ia Verfehren gegen Segss-inguert.e Luf den Brief 
Generelboberst Scitzler von 8.7.46 iil 20 en mich, muss ish 
rt legen, weil sich eus ihn ergibt, 
eines unter “ie „nklese fallenden Gtnercls der Komis- 
Srf-befenl zur „ufücbun. gelengt ist. wadurch besowmut dicser brief 
besonuere Bedeutung fuer i cls Verteldiger der engeklesten 
Gruppee 


V.ASLITZEIDLR و‎ Geben oie wir bitte die Daten дев Briefes ې‎ 


DR. L.iLRKoLR , Der Brief treegt des Datum von 8, Juli 1946, 
Ger en wich gerichtet worden ist. Des ist olles, wes ich zu den 
binwendungéen dar „nkle:ecebehorräe zu sagen habs, 

VOR. LU ect Acht + Denke sehr. 
Des beendet Gann die .reumente, dic wir heute hoeren muessen, wir 
werden sie in Betracht ziehen. 

MR. DODD : Је, 


VORSII.ENDLR ; Das Gericht wira Ihre Vorschleeze erwoegen, 


| ۷ 
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VORSITAENDER :  Derf ich Herrn Dr. steinbeuer fuer den DEG 
klegten 3eySs-Inquert bitten? 

DR. STEINBAUER : ( Verteidiger fuer den jngeklcgten. nr. 
Seyss-inquert) 


üoher zxiliteergeriohtshof! Ich bin eu Freitag bis zur ocite 71 26» 


konnen und ich moechte wit irleubnis des Gerichtos cuf dieser Sei- 


te fortsetzen 7 

Sus dei. GeSegten ergibt sich, dass der «cicuskonnisse 
bedingte Vercutwortun, fuer die deutsche Folizei zu uebernehnen 
het, des heisst, soweit cr sie zur Durchsetzung Seiner ,;noràünungc 

zivilen Bereich hercnuholte, Die Folizei pflegte, wenn der 
3er ihre Hilfe in Anspruch nehm, in den meisten Frel- 
ніг ler diesbezues;lieh erst ins Linvcrneh.en zu 
setzen. рог Reiehskomisser konnte aber in allen In2celegenheiten, 
dle in dic ошребей2 Ger Polizei fielen, derselben weder Befehle 
erteilen, noch de jure in deren ısetigkeit eingreifen. Dies ist 
untcdinst Bei Beurteilung der Judenfrege, Ger Konzentretionsl-ge 
und der Deportetionen zu beechten ٤ 

Dic Zulecssigkeit von sonáergoriohten und polizeilicher Schutz 
heft wira im niederleendischen Resierungsbericht selbst zugegeben 
Die Heftverheenguns und Fuehrung der .lonzentretionsleger una Ge- 
fengeuenleger wer Seche aer Folizei.s wie йог snecsicgte cls Zeusc 
vernom.en, eusfuehrlich acrgestellt he hat er sich, was euch 
Wirmer опа Scawebel bestactigt naben, eusscrordentlich bu.ueht, 
bekenntgewordenc Jebelstcenae in den Lebern sbzustelleu, is Sei 
hier kurz nur cuf die bénhenalung der sogenannten nicderlecndisch- 
iniischen hipressalien-Geiseln verwiesen, ua dic sich der inge- 
klagte weitgehend annehu und endlich auf dis Tetssche, dass er 
durchsetzte, cess Geistliche ie im Reich 1715167167 norong wie 
د‎ die Niederlende zurueckkehren konnten, 

Nechdem ich die 3tcllung der Polizei und ihre ungchcure 7 
fucile in kurzen Strichen sozceichnet hebe, gehe ich jetzt zu el; 
muptonklesgepunkt zur Judenfrege, ucber. 

Im Triclbrief sagt Cic unklrgze, aer keichskonrisser Seyss- 


1120877 treest allein die volle Verentwortunz fuer die ¿usfuchru 
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des Weziprogreams der Verfolgung der Juden in дсп Nicderlencen. 
Lr habe je selbst in seiner „üterdermier Reade vor den Mitzlicdern du 
KE em 13. Meerz 1941 erkleert : “ Die Juden sind fuer uns nicht 
Nicderleendcr, dic Tuen sina fucr den sctionalsozialisaus und des 
netionrlsozielistische Reich der Feind." „cyss-Inquert begruendet 
in dieser 86:6 euch, Wcrun er diese deltung zogen die Juden 8 
Wehrer áor Reichsintercssin cinnehmen zu wucssen glaubte; or seh 
in ihnen jene, dic durch ihre Linwirkung cuf d-s Deutsche Volk 
áesscn Jiderstendswillen slchzen und ucbercll els Feinde des 
Deutschen Volkes cuftretcn wuerdene ¿ber gercde cus dieser Rece 

t festzustellen, dass Geyss-Inquert 7116 iinssncehrxn gecon aie 
Juden nur cls sicherun: exessnuchücn waehrend des Krieges betrechte- 


richt devon, crtrrezliche wcssnenucn fuer die Vebergengs- 


|i und dass nech Bcondizung der Besetzung 


"ie Nicderleender iie Intscheidung heben werden, welches Schicksal 
ie Juden heben sollen. Dess in dem vergengenen nriege die Duden 
ohne Unterschied ihrer Steetszuzchoerigkeit nech der Behendlung, 
die sic im Deutschen Reich unà speeter in den besetzten Leenuern 
schserfsten Gesnern des nctionelsoziclistischen 
cn, War ganz netucrlich una selbstvorsteend- 
jeden Funktionser in Rechnung céstellt 6 
der in cincau besetzten Gebiete die keichsintcressen zu wehren hett 
Dies mecht cuch die cingeng erweennte kede begreiflich, ls ücher 
Seyss-inquert durch den Fuenrcrbcfenl uit der «cnrung der Reichs- 
int: ressen in den Niederlenden beauftregt wurde, cusste er euch ire 
gendwic zur Judenfrege Stellung nchüen. Seine Absicht war, die 
Juden eus den messgcben2cn rositionen in Staat und wWirtscheft 
fuer die zelt dcr Besetzung zu entfernen, im uebrigen eber keine 
iteren Messnahmen zezen Bie zu ergreifen, Tetssechlich het cr 
diese Messnehucn gesetzt, wobei die in Stertsdienst be- 
ıe" Juden nur beurleubt oder pensionicrt wurden, Inzwischen 
ichendluns der Judenfrege von „üolf Hitler *ussonlicsslionh 
Ünfessenden Yollürchten und fuer des gesarte neichsintcressen- 
gebiet Binzlcr beziehungsweise ncydrioh uebertresen worden. Die 
3iererhcitspolizci wer nun mit der dilsetorischen Beuhenalung des 
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Judenproblems durch den keichskommissar nicht zufrieden, berief 
sich euf діє crwechntén Volluschten, errichtete eine Dienststelle 
in „uterden, deren Lingriffe zu deuernden Reibungen mit іс. Be- 
euftresten dcs Reichskommissers in ~ terden fuehrten, Di. Sichir- 
heitspolizei behauptete dic ihr uebertregene ¿ur ре icr Rciohs- 
sicherheit nicht ¢erenticren zu koennen, wenn gicht weitere Bc- 
Schreenkungen der Juden in wirtscheftsleben unu hinsichtlich der 
persoenlichen Freizuszigkeit erfol,en wuerden. іп hebc Luczleocnáer 
und Frenzosen in cizenen Lesern ¢vseimelt und ucber die Grenzc de: 
keiches abgeschoben und aercn Vermocgen als Frinävermoe.i.n Sce 
questricrt, wie je cuch die &leiene 265 423128 .uslcn2sdcutsohe 
in den feindlichen Legern erfahren hatten, Insbcson&áere wies die 
Polizei cuf die Tetseche hin, ¿css tatsaechlich en ellen ernstcrer 


1 


botege- oder sonstigen Widerstrndsversuchen schr viele Juden 


DE 
und sehr cft euch fuchrend beteiligt werene such weren dice hollaeı 
Gischcn Juden, deren Vorfahren Zum Teil aus dem stolzen Spenien, 
zum groessten Teil rus dew Reich und dem Osten sls Emigrenten kam 
schon vor der Besctzung in cer wirtscheft, insbesondere eber in 
dcr Fresse, im sempf gegen den Netionelsozielismus en fuchrender 
Stelle teetig, -17 Cer Feind nun ins Lend kem, wussten sic, dass 
es cin Kampf ец? Leben und Tod sein werde und stellen iu Geseis: 
zu Shylok's Wort im Keufmenn von Venedig: " Dena Duldca ist das 
Lrbtcil meines Strmmcs " nicht nur ihr Gut, sondern auch ihr Lebc: 
utr werdenden widcrstendsbewegung zur Verfuegung, 10316867 Trtscono 
konnte sich euch der Reieasxou.isscr nicht verschliessen. 6 
éléiche Behandlung der Juden, wie etwa der In¢leender unà Franzose 
oder Ger sonStigen féindlichen susleender durch nonfinicrung in 
einem Leger, war schon wegen Ger grossen Zchl dcr betroffenen Per. 
sonen nicht ohne weitcres moeglich. Die Messnehmen betreffs der 
persocnlicnen ZTanäluncsfreiheit traf der iochcrc SS- unà Folizci- 
fuehrer els Himmler's unmittelbercr Unterzebener oder die Sicher- 
heitspolizei ueber cirekten „uftregs Heydrioh'*. Hierzu gehoert 


euch die Linfuchruns des Judensterns, der uebrigens von den viedo. 


leenccrmm nicht ols Lifemierungszeichen aufgefesst wurde, Zugleich 


DT 
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lun 2 ueber dic persoenliche Bewecuncsfreihit wurde 
zon Ger jecdischen Or&enisetioncn und dcr Juden in 
ne Der Reichskommissar bestellte Dr, Boenker 
пещ Sonderbeeuftrezton mit dem uftreg, Gie licssnahmen der 
Polizei, Soweit dies orernisrtorisch niosglich wer, zu ucberwechen 
und Uebergriffe zu verhindern, Tctsacchlich het derselbe wicacr- 
holt elngegriffen und ueble wessnehmen der solizei zu verhindorn 
gewusst. Die Tactigkcit Ges Rvicaskomuissericts erstreckte sich 
yor sliem suf wirtsehcftliche iessnchiicn und es gibt dic Derstcl- 
lung des niederlrendischen Reg icrung skommisscrs fuer dic Zurueck- 
fuchruas in die Heimat, Us. 195, ein klarcs Bild des zonzon Juden- 
probieas in den 77105360 1:136: Die Tabelle zeigt, dess der Reichs- 
izisScr fest oin Tchr die wrssnchizcen gezen dic Juden hinrus- 
Lehen konnte und cin scheerferes Linschroiten erst im Februer 


1941 mit der durch Her 


= a 
v 


drich befohlenen Bildung der Zentrelstelle 
fucr jue © .uSwenderung unter Leitung ۵۴88 35-Obersturxzfuehrer 
€&chine Ein Vergleich mit den in Deutschiend selbst und 
vesotzven Leeniorn Gotroffenen Messnahmen gesen dio Ju- 
Gon, Zci.t such cine sterke Gleichmacssizkcit, woraus ebenfells 
ersichtlich is 1саз 68 : nicht ui Messnehuen des Reichskomnis- 
esönchmen von Reichsstellen, also 
Der Reichskomnisser setzte sich auch dafuer 
„equestrierung Ger juedischen Virmoegen in gcorü- 
Schnen sich beweist, als es speeter zur Liquidation der Ver- 
der B.riiner sentr:lstelln ken, wurden die 
Li Uluevionswertc nicht cingezogen, sondern dem jucdischen Ver- 


OE Cuebreeecr gutbieschricben, sodass zuletzt in der jueäischen 


Vérwe itungessteile ctwe боо Millionen Gulden enzesemmelt weren. 


JL den fortwechrenden Lraengen und dem Hineinregieren der Foli- 
zei duron Heydrich ein Inde zu wachen, versuchte der Reichskomiis- 
Ser &£crelusrc. mit dem Hocheren 55- und zolizeifuehrer die 
she Jusenfrace dadurch zu Stebilisicren, Ärss er die unter 
beschiry cakun: sbe 3tiamunacen fellenüen Juden in zwei Stedtteilen 


“UL os und in zwei Leger zuss.wienfesste, wo Sie unter eigener 
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Verweltun; leben sollten. Les eine Leger wer Vesterborg, hicr geb 
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es eine clgene juedische Lecerpdlizei; nech cussen wurde dicses 
Leger von niederleendischer Folizei bewcoht, ls es in Fruchjchr 
1945 von „anedlern in Besitz є on wurde, mclédets cer engli- 
sche Rundfunk, dass die dort untergebrechten Juten in guten- Zú- 
stend enózctroffcn wurden, im Gescnsetz zu anderen Le:cra, dic 
eusserhclb der Alederlende -ncctroffen wurden. Des zweite Kon- 
finicrunesleger sollte Vusth werden, Hien archte dcr-us ein 
„onzentretionsleger, Dic juedisohe Gecinaáe in Jnsterd:m 46 
unter der Leitung ccs Téclstcinheendlers „scher, Der jucdischen 
Gexeinds wurden insbesondere fuer oohulzweoxe, Gelder zur Ver- 
fueg ung gestellt, wit Firmen wurde wegen „rbeitsbescheffung 

іп wen juedischen Viertcln verhendelt. wnfrnges 1942 verlencte 
Heydrich, respektive Hiiwler dic Ueberfuehruns der nicderlsendi- 
schen Juden in im Reich gelegene Sanmellegere Beide beriefen sich 


+. 


cuf dic Fuehrervollacchten unà verwiesen derruf, dass men frucher 

over specter mit einer Invesion rechnen cuesses; 35011۶23 erscheine 

els ein gecignetes Gebiet, weil dic Havfen von Rotterdem und 
sseignets Nech:chubocsen waeren und von hier wuerde 

in des nuhreebiet, irs Industrie- 


- ^ S De H T > e 
ender dcr Kuerzeste ӨЕ 


> 


zentrum Deutschlands, fuchren. Die belessung So vieler, den 
Deutschen seusserst feindliche Menschen im kuenftigen Cperntions- 
geblet, gezenueber Inzlend, si mit der Reichssicherheit nicht zu 
vereinbaren. Die 011261 beherrte cuf ihren otenipunkt und konnte 
Relchsxommisser nur insofcerne eingreifen, dess cr sich cin- 


um die Durchfuehrung der Lvecuierung durch die iolizei 


her zu gesteltene Ls gelcag dem Keiciskow.isser durchzu- 


Setzen, dass Teusende von Judin von der Lvekuicerung eusgenommen 
und so in deu Niederlanden bleiben konnten. ver anecklestc liess 
ehe dic Internierungslcger aufsuchen und stellte 
Scesonücre ueber Intervention der christlichen Kirche, Uebel- 
steende, soweit dics in Seiner Меса lce, eb, Den Befehl zur 
Evexulerung geb nicht der Ange cete, sondern Himmler, bezichungs- 
cise ixydrich; der ¿nëeklecte ecb nicht einmal seine Zustimmung 
dieser Lvakuicrun2, Ein Teil der Juden Кєп ruf Sinschreiten des 


^7 
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v 
2ngeKlegten, nach Theresiénstedt, des sls ein Legerplatz gelt, 
der ja von internetionelen stellen, wie des Rote Kreuz, engeb- 
lich ueberwacht wurde und, wo es den Juden such engeblich gut 
ging. Durch die von Reichskommissar erwirkten 3iusnehrebestizzungen 
konnten zehlreiche Juden bon der Lvekuicrung surgsenomüen werden. 
Der schon genennte Dr, Boezker erhielt euch den „uftreg, den 
Trensport der Juden in den Niederl-ndcn zu usberwachen und os 
cleng beix Hocheren SS- unà iolizeifuehrer wiederholt, Ucbel- 
Stcende rbzustellen. Der zroesste Teil dieser Juden kez nech 
rolen unà es ist wohl einer der furchtbarsten Seetze, die in 
den von der anklage vorgelegten Dokumenten erscheinen, wenn cs in 
US; 195 heisst í 
" Die Geseutzehl der Deportierten: 117 ooo, Nechden sic Holland 
verlessen hatten, war jede Spur von Ihnen verloren, eufgessugt 
in einer Masse von Deportieren von fest ellen besetzten Lecndern, 
konnten sie nicht mehr els cine ecsonderte Gru; pe identifiziert 
werden,” 

Nun kormt die Kardinelsfreee der genzen „nklece, der drameti- 
sche hochepunkt der Strefseche segen aiesen ‘ingeklegben,g Het der 
angéklegte von dem Schickssl dieser vielen ungluecklicge» und 
schuldlosen „enschen gewusst und het er es ebsichtlich getillist 
oder schuldheft nicht verhindert ? 

Der Lngeklectc het immer wiederum und euch sls Zeuge, unter 
21а vernommen, feierlich erkleert, dcs; er hiervon nichts gewusst 
hebe und dess er der Meinung wer, ürss tetszechlich die Juden 
fuer dic Dauer des Krieges im Osten angesiedelt werden, „ls дег 
¿necklcgte ii Jahr 1942 oder 1945 cinmel Gelegenheit hatte, ın- 
leesslich eines Vortrcces mit Adolf Hitler selbst zu sprechen, 
lenkte er die kede cuf des Juüciproblem. 18د‎ der keichskommisser 
Äereuf hinwics, dess die Evakuierung der Juden in den Nieder- 
leuden sterke Unruchen cusloese, hat Adolf Hitler erwiuert, drss 
er die Judcn cus dem deutscher Volksoerper als destruktive Ele- 
mente ausscheiden mucsso, er woale sie im Osten rnsiedeln,. Hinmler, 
der Chef dor SS uni deutschen 5011261, rnfrnss 1944 von „ngeklegte 
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befragt, ist dem Bedenken des > ichskommissars mit den Worten 


22. Juli - M - AG - 13 Otto, 


enteegensetreten, er solle sich nicht um seine Juden eengstigen, 
Seine hollasndischen Juden seien seine besten Arbeiter. Die in 
Leger entsez2ten Resicrung.orgene kamen mit den Berichten zurueck, 
dass 68 den Juden zut che und sie zufrieden Seien, ES langten 
euch regelneessig Nachrichten, wenn euch spaeter ebklingcnd, von 
den veportierten in äcn Niederl:nden ein. Heute, wo der dichte 
echleier, der ucber des Greuen dieses lisSenmordes gebreitet war, 
zelichtet ist, kennen wir die 2 . ammenhaenge und die Wearhcit. 
Gerede durch die gewissenheften Erhebungen in diesem irozess 
ist festgestellt, dass cs Hitler und Himmler suf geradezu teuf- 
lische weise verstanden hatten, die <enntnis von ihren verbrccher- 
ischen Vorheben in der Zuülocsung der Juáenfrece zu verschleicrn 
und zu verüccken, Ich selbst wer, als ich zum ersten Mel den 
nicderlecndischen Bericht ueber dic Judenfrese las, cufs Tiefsto 
erschucttert. : 5 ist dieses Dokusent und das Sogenennte Hossbach! 
sche Hitler-Testeuent rus dem Jahre 1957, die ich meinem Klicnten 
besonders unterbreitet Dette, Vou Hossbach-Dokument, in dom 6 
Evekuierung von 1 Million Ocsterreichern verlengt wurde, Segte 
Dr. Seyss-Inquart zu iir, er hebe dieses Dokument nie geschen 
und davon auch nic gehoert, 
" Wenn ich eine solche Absicht £eacnnt hecttc, so heet te ich 
nicht nitgetsn," 

ls ich iha weiters des Dokuusnt bezueglich der Juden vorhielt, 
erkleerte er in uebcerzeugender Weise von der Tndlocsung und den 
Vorgeengen in den Vsmichtunsslasern nichts zewusst zu haben, 
218 ich denn meiner Meinung Ausdruck erb, warum er, nechdem er 
Wich wit seinen Absichten, insbesondere in der Judenfrage, cesen 
Himmler und scinc Spicssgesellen hicht durchsetzen konnte, nicht 
&eces£en sei. segto er zu mir, ich Sci doch auch soldet gewesen 


und wisse, dass ein SOldet im 4r36-c nicht 098511616۴2۳602 derf e: Er 


Sel zur Ceberzcugudg geleist, deas er, 3868 61262 von den ucbrigen 


ihn obliegenden Lufgcbea, euch deshelb euf soinen Fosten blicb, 
well коша was Besscres fuer die Niederlecnder Necngekommen weere, 


Ich konn in meiner Aufcebe els V.rtcidigcr uad Jurist F.l:endes 





Otto 
hinzufue.ca ; Hit cr Vernichtun; six ssnchme, die die Anklege 
‘erweehat, konnte nicht gereohuct werden. wenn sie in dem behe оріс» 
ten Vüfenge crfolct ist, so hanaclt cs sich uu Akte einer beson- 
deren Henkersgrunpe SI ere, діє nur einer verzweifelten 
Situation entsprechen. Iu Strefrccht zilt cber der Gruadsretz, 
| Qasa der euselncxus unterbrochen wird, f-lls sich in denselben 
cine selbsteenlizc Streftet cinschiebt. Dies liegt hier vor. Bo- 
vor ich аса schwierigste Kepit«l der genzen Lnklrgc ebsehliesse, 
moechte ich doch noch die Ерге. pruefen, ob die ¿mtwort des 
angexleeten elrubhsft ist, ürss er von don ungeheueren Verbrechen, 
die sich in den Vernichtungslegern rbspiclten, tetsacchlich kcinc 
Kenntnis heben konnte, 
VORSITALIDLR $ unterbruchend ): Des waerc doch cin guter Zcit- 


punkt zu unterbrechen, 


( woreufhin sich des Gericht zurusckzicht ) 


lili 





22. Julie-LFe€l. Bamberg эге 


VORS TTE NDS s Ich werde mich jetzt mit den Dokum- nton befassen: 
Dio Dokunonto, gegen die Dinwaende erhoben worden sind im Falle 


85, 86, 96, 101 und 102 sind alle abgelchnt. 
Ta Halle dos SD und der Gestapo sind alle Dokumente angenommene 


ом 


Tm Falle des Oberkonmandos conchmigt das Gericht die Dokumente Nr, 8 und 9 


zu uobers^tzon und in das Dokumentenbuch oinzufuogon,. Nr. 11 ist zurusckgezogen 


worden. Die Nummern 5, 13, 15 unc 20 koennen vorgelegt werden in der Komuission, 


1 


aber sin werden n icht fuer die Dokument>nbuschar uebersetzt werden, 


Das ist alles. 


Nun, Dr, Sg^inbauer, 


Di. ST2INDAUAn2: (Vorteidiger dos Апсо ка gten Seyss-Inquart): 


setae fort: 


Ich moechte hior vor allom das Zo is ^inos franzossischen Arztes bringen, 


der selbst lange Zeit Hacftling in einem Vernichtungslager war, Zs ist diss Dr. 


ned. Goutbien aus Montgeron (Seine et Oire,) der in RF 107 schreibt: 


oinom | normalon | I ienscho an schwierig, sich cin genaues Dild 


or zu machen, welches in dor deutschen Volksspracho 


7 1 T т” 7 
зто пате узт 
یټ خالا!‎ Li الال‎ Ah ee 


aus verschiedenen C Gruonc lon schw orig: Vor allem kann oin nach den Grund- 


unserer ganz von dor olonontaron ehristlich-hunanitaoron Lehre ausge- 


civilisation erzogonor lam, Sie Wirklich 2/15 der von don Opfern so 


Grou^ltaton ۹72 4ussacon nich 10 2 glau ubanz der Salismus, die uebor- 


Raffinierth it im Iciden ist ueber don normalen Enpfindunjsvornmo^g^n;‏ د 


dann haben di^ Nazis versu chis ihre Verbrechen schrinhrili; zu vorstoll^n, sodass 


T3 


ein Fronder, wslchor ver zımi odor drei Jahren oin Konzentrat ionslager Insichtist 


haotó2, von der Garin horrschondon Ordnung, Sauberkeit berindruckt gewesen waera, 


"о cin Jurist sich uobor die Hinrichtungsfaello uoborzoupt, so haotto ər 


stets, wenn nicht cuoltic^, dann wenig stens ausreichende 0:۸02 zu ihrer Rechte 


fertigune pf Pun len. Hactte schli ; nodizinischo Delege nachgeforsch’ 


so haotto er sehr leicht auf normale Todes sursachon schliessen koennen, 


- ~ 


So dicht war der Schleier, welcher die Kö. wahucllte und den die SS sorg- 


faelti; unio ifersucchtig i gosonkt lios Se Die SS versuchte, ihren Verbrechen oin 


juvistisches ¿ussehan zu gebeng os handelt sich hier um einen charakteristischen 


Zu: der hitlorischen Schoinheiligkeit," 


1 ا!! 13501 


H0403 – 





W 


db H0403 — 0029 
22, انسلستلنال‎ 2, 222. 


In achnlichen Sinns aeussort sich auch ^^r Jesuitenpater Kuzblo in seinem Buche: 


"Dis Konzontrationsloger, cine Gowissonsfrage fuer das deutsche Volk," Ir 


Schr^ibts 


x _ - - ټه‎ — — -- — - 


Saito 19% weneneee und die Selvstentlarvung zlaubte er vorhindern zu koennen durch 


einen absolut dichten Ring dos Schwoi: رعد:‎ den or um seine Werke 205. Diosor Ring 


war so ong geschlos 5зоп, dass oin Deutscher schon ins “ausland roisen musste, um 


etwas Konxrotos uobor dio Lager zu erfahren und dort ucber die "Hoorsoldaten" 


Zu loson, Dahrin gab 2s dorartice Duechor nicht, und von liund zu 11-3 erfuhr 


man Schr wenig e 4us dom schlimmste n Lager kan nirmand horaus, und dio iissotacter 


selbst wurden von Z-it zu Zeit wied ог déi mgeloct", damit sie nichts aussacon 


` 


konrton, Din tanigan abar, dio aus don milderen Lagern herauskanen, waran date 


artig oinceschuo t, dass si r gar” allcemeino, dunkle indoutunz^n machten, 


gerade genug, um im ganzon Volk oin ali. axu»inos Gefuchl des Grauens vor diesen 


gehoimnis vollen Stastten zu erzeugen," 


Aber auch das Y Wonks э, das 8 von! unc u Mund cin-, kam nio zur Kenntnis hocherer 


Funktionaero des Dritton Rsichas, Denn, wenn dissa den Dingon nachgin:r و‎ orfuhr 


dio Polize: 7 d í o dann dafwr, dass dis Trasser solchor "Gmu-l- 


| untoerlioss man ^s mit dor Zeit, solehon Funktionae- 


ron 
S aper i das oir Vissonden, einor dor liacnmr, die 


der Jud2nliquidiorunr teilhat: am 25, Juni 1216 ist als Luge 


Inrrr Vere 


trator des Zichmann, c lie Judenvernichtunc whor hatte, vornommn worden 


Wil 


2us, dass nach Thorasienstadt Kommissi: das International^n Rotan 
slaesndischs Diplomaten sofushrt wurden. un den normalan Status 
vorzutn 


arten zu 


wurden: dann i enron Zaitabstaandan o naand 

ДУ Mw e zs d. 59 Ad A D — i < 2 e 241 L \ е tun: ` } etek 1 

wurd : сэп zur .bsendung cebrach m cen „nschrin zu 
etar, کم‎ 

21 ^n waeren, 

ar nou verschiedene Pr^ssovort 


Mi^ ausdruecklich: Fraca Јал 


hanat T e ES š ke, Е 1‏ ې dan‏ موه 
war in d setzten Laendern Jie Judhnf до untorstellt, don Lefshlshaber‏ 


lar 


Ox. nun? Spc و122‎ der Si po oc ^T مځ‎ Hn SD? " rab er di nto u? ^in^S re ssens war 
Aga uda: Rer ss د‎ yu Me RET e 1 
die Jud nir ln den anderen kasatztan 7 запор ancelecenheit 


und Polizeifushrers, auf Grund ninss besonderen Bafehls von 


onc von Hinmmier! 
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m die Irrofuchrun; noch intensivor zu gestalten, scien zum Beispiel von der 


slowakischen Regicruns 500 КМ fuor joden Juden als AnsiodlungsLeitrag gefor- 


dert worden. Ich habe dies dem ingeklagten vorgehalten; er sagte mir, cass 
Himmler auch von ihm fuer jeden einz.!nen niederlaendischen Juden einen ¿nsied= 
lungsbeitrag von 400 RM verlangt habe, was er als Reichskommissar mit Rueckeé 
sicht auf die mangelhaften Angaben ueber die tatsaechliche Ansiedlung der Ju- 
den und mit dem Hinweis, dass die schliessliche Regelung dem Frieden vorbehal- 
ten bleiben muesste, abgelehnt habe, 

Der ingeklagte hat auch von sich aus in seiner Vornehuung auf einzelne Steri- 
lisierunssfzclle verwiesen. Die von mir gestellten Beweisantraege auf Bo&schaf- 
fung der von Seyss-Inquart an Himmle* geschriebenen Briefe ergeben in Zusammen- 
helt mit der Aussage des Angeklagten ^ lgenden Tatbestand; 

Seyss-Inquart hat im Gegensatz zur Behauptung der damals 18 jachrigen us- 
kunitsperson Hildegard Kunze niem&ls . ıf irgend einem Dienstweg Himmler in Со 
Judenfrage berichtct, 

Scyss-Inquart hat vielmehr von Himmler verlangt, die lege dor Juden in деп 
Niederlanden nicht mehr zu verschacrfen und hierbei auf die Massnahmen verwie- 
sen, dic inzwischen gegen Cie Juden ırzriffen worcen waren und сіс ueber die 
Massnehmen im Reich hinausgängen; hierbei verwies er auch auf die Sterili- 
sierungsfaelle, 

Seyss-Inquart hat sofort Stellung genommen gegen die Sterilisierung bei Frauen 
und gab den christlichen Kirchen هڅه‎ Erklaerung ab, dass oin Zwang nicht aus- 
geucbt werden duerfe, Tatsacchlich kamen in Kuerze weitere Faelle nicht vor. 
Was den Fall an sich betrifft, kann cen Angeklagten cine Haftung hoechstens 
insofern treffen, als er nicht sofort dagegen Stellung nahm, ohne allerdings 
sicher zu sein, dic ¿ktion verhindern ^u kocnnen, Die Grucnde fuer die Haltung 
des Angeklogten ergeben sich aus dem als Beweis beantragten Brief; os war сіе 
Sorge, Cass сіе Lage der Juden weiter verschlechtert werden koennte, und сіе 
innahme, Ciese Juden waeren in Hinkuuft der weiteren Aufmerksamkeit der Polizei 
entzogen. 

Jedenfalls, soweit Massnahmen gegen die Juden durch den Angcklagten ergingen, 
erfolgten sie als Massnahmen gegen f.-a:liche auslacnder aus соп Gruenden, 

Cie der Angeklagte in seiner Rede vor 21. Maerz 1941 in Amsterdam erwachnte; 


was darucber hinaus geschah, erfolgte auf direkte Weisung der Reichszentral- 
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Stellen, insbesondere Heydrich, unc zwi in der Ha uptsache durch Organo dieser 


22, Juli-li-EF-k. Benberger, 


Reichtzontrolstollon selbst. 

Ein weiterer Anklagopunkt ist cic Beh uptung, dass der Angeklagte als Reichs- 
kommissar im Zuge der geplanten Vernkchtungs- und Schwacrhungspobitik den bee 
Setzton Lacndern &egenuebor die Ernachrung der Nicderla ender absichtlich ver- 
nachlacssizt hactte, was schlicsslich zu ciner Hungerkatastrophe gefuchrt habe, 
Dic ciesbezueglikcha Behauptungen ers: sinen durch die Zeugonaussagoen des Dr, 
Hirschfeld und von der Wensc, sowie des Angeklagten sclbst, widerlegt, Der go 
samtc Ernachrungsapparat blicb im Intcresse der Bevoclkcrung von ¿nf ang an unter 
niccerlacndischer Leitung, obwohl مهه‎ Reichskommissar bekannt wer, (ass sich 
gerade auf diesem Gebiete fuchrende Zellen der їй сог stancsbewegung gebildet hate 
ten, Die Ernachrunr in den Мі есег1лпасл war bestimmt nicht schlechter als in 
Deutschland, von wo insbesondere Brot; -reide nachgeschoben wurde. Noch im Jahre 
1944 betrug die Ernachrung 1800 Kalori.n » bis dahin 2500 Kalorien, wozu noch 


Zuschuesse verschicconster Art kamen, gd ^ng Cem Reichskommissar auch den im 


Kreuzverhoer orwochnton Rucksackvorkoi der Wehr acht, wonn auch erst im Jahre 


1943, durch Intervention beim Reichsnachrstanc zu unterbinden, In welchem Ausmass 
сіс niccerlacndische Ernachrungswirtschaft durch den angeklagten unterstuctzt 
wurce, zum Beispiel durch Foerderung ces Norc-Ost-Polders, durch Abwehr der ueber. 
macssigon Anforderungen des Reiches, bestactigt der 40056 von cer Wense. = 
ic niederlaoncischo Stickstoff erzeugung bis Septanber 1944 cer niederlacn- 
Cischen Landwirtschaft vorbehalten werden ko وت‎ ist ausschliesslich cam ANS o= 
klagten zu danken, 
д Herbst 1944 wurde die Situation in Ernao hrungsscktor wesentlich schlechter. 
Land war nach cer Invasion zum grossen Teil Kricgsgebiet geworcon und die 
Verkehrswege durch zahllose Flicger:ngriffe zerschlagen. Das hatte zur Folge, 
cass insbesondere im Westen Hollands, wo suf ungen Raum in drei Grosstaccten 
Millionen ionschen ZusMilungecracngt waren, sich cinc Schwicrige Ernachrungslago 
ergab, Bei бей geringen Stand dor Bos: ‘ung Sir, Zen wcre es schon an sich dno 
riesige Dummheit g ewoson, Gicse zusammungeballten Massen durch Hunger absichtlich 
zu einan verzweifelten Widerstand zu treiben! 
mber 1944 nun cin Liscnbohno nc SchifYorstroik 
der Londoner 2zilr Gierung io nit cinon 
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bitte, Herr Dr. Bergold. 


17 1 


(Verteidiger fuer den Angeklagten Bormann) 


Eure Lordschaft, meine hohen Herren Richters 
Fall des Angeklagten Martin Bormann, den zu verteidigen و‎ mir vom Hohen 
ungewoehnlicher, Der Angeklagte lebte, als das 
ch glaenzte, im Schatten, er blieb in diesem 
schattenhaft und weilt, aller "^ sscheinlichkeit nach, auch jetzt unter 
in der Antike die Toten genannt worden sind, Er ist der ein- 
der nicht anwesend ist, gegen den der Paragraph 12 
als haette die Geschichto die Xontinuitaet dos 
gerade in Nuernberg des Problem eroertert schen wollen, 
ein ängeklagter 
gegen einen sol- 
Mittelalt« 
eber gekommen, das dahin lautet, cs tmerden 
Muernberger nicmand haengen, sie haetten ihn denn zuvor, 


50 schon damals in alter Zeit gerade in Nuernberg die Frage, mie gegen 


du fuehrt werden kann, in ausgezeichnete 


beginnen 
wollen, crstens cass dieses Ge í ist, gegen den Angeklagten 
zu verhandeln, und zweitens, dass dies selbst im Fallo dor Berechtigung 


No 


Beide Punkte wurden am 17, in Betracht 
Bestellung am 22, November 1915 entschieden, Beide Punkte 
zogen Bormann trotz seiner Abwesenheit zu vore 
handcln, Das hoisst, d ericht hatte laut dem Paragraph 12 des Statuts die Er- 
maechtigung hiorzu und тат unter den gegebenen Imstaenden im Interesse der 
resenheit zu fuehren, 
richtig. Diese Entscheidung ist 
Ich moechte hier nur vortragen, ob sich im Laufe der Vorhand- 
Gesichtsounkte ergeben haben, dass das. Gericht sen Beschluss abe 
dort, Denn ich nehme an, dass die ! luesse des Gerichtes vom Gericht 
Revision unterzogen werden koennen, Deshalb gebe ich diesen = — 


15611. 
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VORSe: ( unto 


untorbrochend): Dre Bergold, es ist jetzt bestimmt oin gnaz 


unge= 
igne bor 


lick, ueber cine Stroifrage zu diskuticron, nachdem der 


° Fall 


gofuehrt wurdee "ir haben Ihnen die laengste Zeit @legenheit 
sehen, oinen Antrag zwecks | 


Ticdergutmachung dieser Entscheidung einzureichen, 


Koennen Sie moinen Erklaerunsen ni 


cht folgen? 


BLRGOLD: Ich habe den letzten Satz nicht ganz genau verstanden, 
RS.: Ich habe erwaehnt, dass os fuer einen derartigen Antrag jetzt viel 
spaet ist, Sic hatten waehrend all der vorganrenen Monate soit November Ge= 
61%, Ginen solchen Antrag zwecks Wiederbegutachtung der Fhtscheidung die- 
crichtes zu stollen, Aber anstatt dies zu tun, haben Sie mit der Verteidi- 
Angeklagten Bobmana bozo 


TI 
Dll 


japon Sie nichtdie "'aehl 


choibe schlecht gestellt? Schen Sie bitte nach, 
ob alles in Ordnung ist, 


BLRGOLD: Herr Praesident, die Uebersetzung kommt so schlecht und un- 
sanzen Sinn verstehen kann, Die Ucbc 
cht. lur cic Ucbersetzung Ihrer Ausfuehrungen ins Deutsche ist nicht klar 


RS. s Dann werde ich ganz langsam sprechen, Ich habe gosagt 
actten stellen sollen, im Falle Sie wuenschten, dass 


November 1915 einer Revision untcrziel 


fe‏ سآ 


üntscheidung vom 22, 


nen soll, An- 
dessen erschienen Sie als der Bomuftrarte fuor den Fall Bormann und da 

rtschieden, diesen Tall zu hoeren, Daher ist das Gericht nicht in 
Jiskussion bezgl, dor Revision seiner Entscheidung jetzt anzu- 


,S Threr Meinung nach im Interesse Ihres Klienten liegt, 
Gericht keinen d, dass di -iftstueck hinzugefucgt wird oder da 
4ieso Sciten Ihres Plaedoyers cin Das Gericht ist aber 


cheidung zu revidierene 


10070: Herr 


Pracsident, ein Teil der Zeurenaussage, die erst Ende 


auftrat, und zwar die Aussage des Zeugen Kempka, hat nach meiner 


Cnrschoinliechkeit des Todes Bormanns so klar dargestellt, dass 
mr von nsicht die Frage einer Wiederorwaegung hervorgebracht verden 
war, als der Zeuge Kempka zu Ende seines Verhoers befragt wurde und ich 


A» 
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Dio Frage, ob Bormann tot ist oder nicht, ist eine Frage, 

Ihrem Arzument behandeln und das Gericht ist bereit, Sic daruebcr zu nocron, 
Aber von Seite 1 ~ 10 behandelt das Argument nicht den Tod des Angeklagten. 

"Tonn Sie nun beginnen auf Seite 10 bei den "orten: " Ich kann nich 


(Es ist der letzte Paracranh auf Seite 10) wird Sie das Gericht hooren, 


DR. BENGCLD: Ich muss mich wohl dieser Entschliessung fuegene 


Ich will und kann das Statut nicht kritisieren, Ich wollte nur in meinen Rechts 


ausfuehrungen, dio Sie mir nicht vortragen lassen, feststellen, dass dos Statut 
ein Novum seschaffen hat. Ich bin aber der bescheidenen Meinung, dass angesicht 
des ganz aussorordentlichen Novuins in ۵67 8 hte aller Zeiten und 
St.aten das Hohe Cericht sehr sorgfaeltig nruefen je b es in der jetzigen 
Lage dos Prozesses das ihm mit dem Paragraphen 12 des Statutes verlichene Recht 
Abwesanden zu verhandeln, gebrauchen will. 

eine Uebcrpruefung des Urteils nicht mehr 

moeglich, das Verfohren nur Cu ehrt werden, wenn in entsprechender Anwone 


7 


ler h on und klaren Grundsactzc dos russischen Rechtes crstens bevriése 


en 


ingeklagte Martin Bormann sich sbsichtlich und rissentlich dem Ge 
Acht, entzieht und zreitens, dass der Sachverhalt in jeder Richtung keinem Zwei 
fel unterliegt, 
Voraussetzungen das Gcricht voi (inem Recht Gebrauch machen soll, 
fen hat, muss dos Cericht : 
Die Vorantrortung 
teils in diosom besonderen Fe 
ondruocltig ist, ist ja auch die Meinung des Hohen Gerichtes, da in der oeffent- 
lichen Ladung des Angeklagten Bormann im letzten Satz ausdruccklich darauf vor- 
wiosen wird, dass das Urteil fuer den Fall, dass der Angeklagte als schuldig b 
funden wird, ohne weitere Verhandlung an ihm volistreckt werden vird, nachdem 
ог gofunden 
Erachtens nun in keiner Toise erwiesen, dass dor 306 
Vorfahren fernhaelt. Durch dio Vernehmung des Zeugen Kempl 


ist nach meiner Ansich Y mit hoechster Tahrscheinlichkeit geklacrt, dass 


der Angeklagte Bormann tot iste 
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Der Zeuge Kempka hat bekundct, dass ог ler Nacht vom 1, zum 2, Маі 1915 


maen nit dem Staatssekretacr Naumann ais dom ersten, dem Angeklagten Bore 


mam als dem zweiten, dem Standartenfuchrer Dr. Stumpfockor als dem dritten 


und ihm als den vierten Mann in dioser Reihenfolge vorsucht hat, auf dcr linke: 


Seite einos vorgehenden Panzers durch die russische Gofochtlinie 


‚ der Angeklagte Bormann dicht neben dem Panzer in de 


3 
L. 


iruck hatte, Bormann habe sich mit der Hand 2 


lae i-e Coeur SR. 
dass der Zeuge den Ein 


Touer fostgchaltene Diese Handlung ist dem Zeugen zudem erforderlich erschien 
um mit dem rollenden Panzer Schritt halten zu koennen, Dieser : st schon 
nach 30 bis ЦО Letern als cu he Panzersperre curchfahren war, vermutli 


hd. ےنا‎ 


rs durch 


unmittelbar neben der 


wie der nahe 


Borman 28 oi dieser Gelegonheit un 
kann nicht zosagt werden, es mucsse aus 
valt dor Explosion 5 
dom Leben davon ger 
links hintor den zer hergelaufen w dsher von der cir 
gewesen ist. Weiter v ill bedacht 
äadurch gehabt hat, cass vor ihm 
dessen Koerper bei der Explosion auf ihn 
sewirkt hate Kei рка hat bezeurts 
SS8-Oborrcruppe nfuchre‘ 


bekleidet gewcsen ware Se 108% wenn Bormann nicht bei dieser Gelegenheit 
worden waere, wacre ur wohl mit Sicherheit so er! eb 4 verletzt worden, dass 
mehr moeglich gevosen" e. Es waerc aber dann unbe 
refall ie nach 


FOL LLG Ny نا ما‎ 
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zwei iloeglichkeiten gibt- wenigstens nach meiner Beurteilung = ton 


тсс 


"ass Bormann verwundet in die Haende der USSR 


mriosenermassen nicht eingetreten ist, so kann nur die 


zweite 


ich ereignet haben, dass naemlich Bormann um das Leben gekommen 


in daher der Meinung, cass ich mit genuegender Wahrscheinlichkeit dar- 


4 


in habe, dass Bormann tot iste 


sollte meiner Ansicht nach nicht erlaubt davon zu sprechen, dass 


exakten Feststellung des Todes eine Lebensmermutung gilt, die 


Eine gesetzliche Lsoensvermutung 


in allen Stzaten Gcbi^to des Privatrechtes 


hemietorzochtlioncr Verhaeltnisse 


wrutunz nub sehr scivon festgelegt, 

und im preussischan Landrecht, Der 

serhaupt keine Lebensvermutung, sondern laesst nur eine Vote 
zus Das Common Law hat wede 


A Lu 


besonderen Lebensvermutung, Das russisc 


пе 


ann, «ober 


Sine Lebensvor- 


“echtes bei 


cbensvcrmatunce bes ib. Cibt es aber fuer 


rir auch nicht, 
dann genucgen, dass durch 


die Verteidigung 


cus denen in vernuenftiver "uorcigung der ge- 


ә E] 
es bereits vorgetragen habe, geschlossen 

torben iste 
also zuvorderst ‹ der Tod des A,collagten 
Y "T 


сосопст "Tahrscheinlichkeit dargetan 


hren ueberhaupt fuer immer eingestellt werden 
das Statut oin Verfahren geren Verstorbene 1 icht kennt, Es 


Stantsanvaltschaft, racbe es bei dem "leben eines Tacters посі 
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Verfahren, locischor = und vornuenftirerweise dio wirklichen Hacupter des 


U'oclfol 


4 ^ 


onalsoziolismus unter dio Anklage sien muessen. Aber abgeschen von allem 
ist moines Z,achtens auf keinen Fall beriesen, dass der Angeklagte Martin 
Bormann sich absichtlich dom Gericht entzieht, solange die Mocglichleit besteht, 
flass der Angeklagte tot ist. Es ist richtig, dass das S+atut eine solche Vor- 


fuer das Vorfahren cines nicht auffindbaren Angeklagten nicht kennt, 


Statut ist : or Hinsicht sehr wortkarg unl ich habe schon ausge- 


fuohrt, dass das Hohe Gericht nach meiner Ueberzeugung nach cer Vernehmung dos 
Zcugen Kempka noch cinmal sehr ernsthaft prufen nuesso, ob es in diesen beson= 
aenn sein Recht ausueben 50110. -s duenkt mich, 
enkond, billig und gerecht in dem Falle Bor- 
mann imaerhin den allreneinen Rgchtszrundsaxz der zivilisierten Stanton, wonach 
wonn auch orst nach seinem Eingreifen, das Gehoer gesichert 
werden soll, zu beachten und es durch Aussetzung, jetziger Aussetzung des Vor- 
vermeicon, vollendete Tatsachen zu schaffen, solange es noch moerlich 
das Fernbleiben Bormanns entschuldigt werden kame 


1 


arauf hinwoison, «ass Paragraph 12 des S+atutos, 27611027 Satz- 


icht ausdruecklich auf das Interesse der Gerechtigkeit vor- 


1 


ucfung der Frage beachten solle, ob cs in anderen 


dor Unavffindb^rkeit dos Angeklagten in Abwesenheit dos Bctref- 


Lok 


deln wolle. Diese Interessen der Gorcchtigkoit sinc aber keine 
sind nicht nur солоп den Angcklagten gerichtet, Dio wahre 
eine allseitise, Sic erfordert in allen 
auch dio Interessen dos eklarten gewahrt 
Das Hoho Gericht 1 yureits im Falle der Erkrankung des angeklagten 
se schon wahrgenommen, das Verfahren gegen einen Äbresen- 
zufuchren, Auch wenn dieser Fall mit dem des 
zu vergleichen is sollte diese Entscheidung auch hier 
2760927602۳5 6 
Gerade weil boi der Besonderheit des Falles und angesichts der Aussagen des 
Z,ugen Kempka auf keinen Fall c.. зеп gelten kann, dass der Angeklagte 
Bormann si absichtlich dem Gericht fernhaelt, weil, wie auch immer die Sache 
Moerlichkeit nicht unbeachtet bleiben ka lass der Angie 


und nicht in die Hacnde der Alliicrten gefallen 
15616 





!!|| ۱1 


H0403 —0044 


fuer immer verle wordensein kann, dass er weder physisch 


instante is den Ge | 11 serade deshalb sollte 


das Hohe Gericht 1 
Gerechtigkeit das Verfahren gegen den Angeklagten Bormann jetzt noch aussetzen, 


Ein solcher Beschluss ist aber auch noch nach dem zweiten Grundsatz rerecht- 


fertigt, den das russische Gesetz for: dass naenlich ein Verfahren 


u 


Der Anzeklarte Bormann ist abwesend. Er hat s: nicht St cegon die ihm 
enachten Vorwucrfe verteilisen koennen, Er hat mir keinerlei 'ufschluesso ver- 
koennen, dic zonussende Sach- 
kenntnisse besassen ha ind imstande gewesen waercn, nir begueclich der ere 
hobenen 
Die Gestalt Т und 
terveranlazung schon bei Lebzeiten gehalten hat. Dio Beschulli;: 
iitanceklagte, vi 
ihrer eigenen besseren 
koennen billicerweise einen Ger: surteil 
die Staatsanwaltscha hat durch i! Vertreter des oefteren aus proche: 
dio Angeklagten 
teilung durch 
anche meine olleren sind bei ihren Verteidizungsanspra 
Cilene 


nicht zus 


vielleicht dartun koen- 
lass seine 


delt, nicht vorursacho 


"elt bekannte Erfahrung, dass Sekretaere d Leitern von Zen- 
7 


tralkanzleien, achnlich wie den fuerstlichen Kammerdicnern des 
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“enn Sic darauf Buzug nchmen wollen in Ihrom Pleudoy ror, Conn is! 


kommentieren aber jotzt,vaohronó Sio 


und vermutlich wordon Sio spacter noctiazls in Ihr yor cnrucber Bee 


merkungon machen. 


r Kubuschok: Horr Pracsident, ich vorvoise darauf, dass ich in mcinem Placcoyei 


сопа kurz dio spozioll.n Frazon, Jie hicr im Feecobocon boantwortct 


fon verdo; im uebrigon worfc ich im Fleodoyer dicso nicht mehr 
im Placcoy-r nur das Resume aus Con boantwortoton 
scibst ober nicht mehr 
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pehnbrechende nouo Virtsehsit mit cinom bisher 
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Tatsnechlich ist dies aber doch nichts anderes als cin Versuch, 


22, Juli == Hile 1 = Braun = 


ueberhaupt eine Gruncloge fuer eine praktische Regierungsarbeit 
zu finden, ein Versuch, der die Erfahrungen 8 Bruening} schen Kae 
binetts und die Entwicklung der nationalsozialistischen Partei in 
Rochnung stellen musste, Man konnte an Ger Tatsache nicht vorueber 
gehen, dass bereits (ie Reichspraosidentenwahl in Maerz 1958 Hitle 
36,8% aller Stiunon gebracht hatte, Beruecksichtigt man, dass Hind 
burg Gogenkanäiäat war unc сіе £ Persoenlichkeit Hine denbure's bestin 
recht viele Anhaenger der NSDAF veranlasst hatte, in diesen 6 
Fallo nicht don Parteirichtlinien 29948 ihre Stinme abzugeben, sc 
ergibt sich cic Tatsache, dass eine vorher kaun gekannte zohlen- 
raessig alle anderen Parteien bei weiter ucberwiegende Opposi tions 
partei bestand, Geren gegner rische Einstellung jegli iche Regicrungse 
arbeit von vornhoroin Lahnzule instande war, #5 ergibt sich dar 
:stvorstaenülichkeit fuer Papen, den Versuch zu machen, dics 
dor Oppositionsstellung herauszubringons Dieser Entsch} 
wird un so lel 3 yonn fie klare Ueberzeugung 


11. 


calen Kurs der 5676 
partei nehuen und sie insbesoncore i өг weiten Entwicklung er- 
hoblich oináiaennon wuercce 

Dic boste Bsurteiluns fuer die Rogierungs aetirkeit Fapens ve 
Standpunkt der Notionalsozialisten aus betrachtet ergibt sich aus 
aor Tatsache, dass os dio nationslsozialistische Partei war, Ci 
entschoidsnden Virtschaftssesetzgebung Papen’! s widersprach und mit 
ihren =< in Bunce mit der kommunistischen Portei - ausgesprochenen 
Miestrouonsvotun das mnao des Kabinetts Papen herbeifuehrte. 

Dic naehhericon Verhandlungen des noch geschaeftsfuehrenden 
Roichskänzlers, insbosondoro die Ereignisse des 1, und 24.12.1952 
zoi^on ornout seine eindeutige Stellung zur NSDAP e 

тороп sohlaegt Hindenburg einen Verfassungsbruch vore Er wil: 
das letzte Mittel zur Vorneidung einer Hitler'schen Kanzlerschaft 
erschoepfen, Schleicher verhindert diese Loesung mit der Bocruend' 


4 


lass bei einon dann ausbrechenden Bucrgerkricg die Regierung mit 


yorhancenen polizeilichen und nilitaerischon Kraeften nicht Horr 


der Lage bleiben werde, 
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Go£onuober diosen klären historischen Ereignissen muss os ein 
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EW- سل‎ Braun = 


erfolgloser Versuch der Anklage bleiben, das Gegenteil in die Tat- 
sachen und die kler орко د۳د‎ 2 eindeutigen Motive hinoinzulogene 

Was sind denn dio Bunkte, die die Anklage glaubt, Congegon- 
ueber ins Fold fuehren zu koennen ? Binmal: dass Fapen bei 4527 
orsten Verhandlung nit Hiler einige Zeit nach seiner Rogierungs- 
bildung die Aufhebung ces Unifornverbotes bewilligt hat, cine Masse 
nahne, die selbst, wenn gic lediglich als politise ches Konpensation 

schooft zur Brreichung der Tolerierung dos Kabinotts getroffen 
worden waere, nach narlanentsäschen Regeln etwas sehr Netuerliches 
Wzorce, Dio NAGAI. war nicht nur G LE \ sto Partei in Roi 9 
sondern insbosoncoro auch durch ihre allger 1 politische Wirksane 
koit in oeffentlichen Leben oin Machtfaktor erstor Crdnunge Sie 
durfte daher nicht von vornherein in cine Oppositionsstollung 
triobon werden, wenn man ucberhaupt beabsichtigte, eine reale 
auf die Dauer zu fuohron und ernstlich durch ein unwaelzonáos 
wonn der Notlage Herr zu werden. 
Dis Aufhebung des Uniforivorbotos trug in uebrigen eine inner 


ich, weil es ein einseitiges Verbot gegen 


oine Partei war, dio cegnerischen Vorbaonde insoweit nicht 5 


waron unà die ancrkonnun; dos Gusetzes einer paritaotisohon Behand- 
ior nur gofaehrlichen Fropagandastoff 12 haettes Die 
Aufhabung ces Unifornverbotes war auch keines swe6Gs die Ankuendigung 
oinos Freibriefes fuor politische Gewaltaktes Die nit Erlass der 
Vorordnung vorkuoncoto Warnung ^os Roichspraesidonton, dass daduro. 
rosultioronüo Gowalttactickciten sofort ein Verbot dor Organisatio 
zur Folge haben wuerde, ausste nach vornuonfticon Ere 
nosson nachtcilige „uswirkungen vernoiden lassen, 
voollic den Tatsachen widersprechende Beha uptung 
der Anklage, dass dio aufhobung aos Uniformverbotes dic hauptsaechr 
liche Ursache fuer oin nwa chsen acer Mitionalsozialistischen Manda 
boi den Juliwohlon gewesen Sei. Ich vorweise hier auf das bereits 


erwaehnte Ergebnis der Roichspraesidentenwahl vom Maerz 1952, boi 


der Gio ` ago infolge de egenkanditatur Hincenburgs noc: 





!!| 1 


nicht einmal zur Gaonze in Erscheinung trate Die Wehl von دول‎ 


28. Juli DW- Se Braun = 


erbrachte 13 700000 nationalsozialistische Stimmen, waehrend berei 

in der Reichspracsicentenwahl von 10.2.1932 Hitler 13 400 000 Sti 

auf sich vereinigt hatte, Es ist eine durch nichts begruendete sus 

nahme, dass das Erscheinen der Unifcrnen, die frueher uebrigsns at 

wachrend dor Verbotszeit durch eine getarnte Einhoitskleidung er- 

setzt waron, auf den ¿uscanr 

der Wahlen 5557 

or und negativ nassceblicher fuer den Auszang 

zu Beginn des Wahlkanpfes von der Regie! 

Papen verkuondeto allegemeine Demons strationsverbotb, Volksversann= 
iron und Denonstrationon sind fuer cine demagogisch gefuehrte 


oi das wichtigste Hilfsnittel. Dieses vor der Wahl 42 


zu bekommen, war fuor die NSDAP zweifellos oin viol groes 


Minus als cin vorheriges Flus in G.stalt der Erlaubnis 
Fapens уоп 15, Митецрогр 1932, 
Boteilugung an der Regierung abermals zu 
bestinnen versucht, n in der Form unwuerdiges, sachlich zu vere 
urteilendes Beriuehen, dem Neationalsozialismus den Weg zur Macht zt 
dass Papen die Ncvanbere-eichlon in scharfer 
МЕРАЕ. <ofuehrt hat, weil er dio Purtei aus 
entfernen versuchte, in der keine Mehrhoits- 
ion Sozialdemokraten chlieslich bis zur aeusserst: 


- 


Hitler zahlenuaessig moeglich war, 


cinnnl Zen Versuch zu machen, Hitler fuor cin 
Isidiaikabinett unter irgend einen buergerlichen K..azler zu 


gewinnen. Sio uoborsieht hierbei, dass die Vorschlaoge 


5 


euch hier wieder als foston Gronzpunkt die 
NSDiE.e von der Roichskanzlerschaft haben, Fuer den National sozial; 
1ette ein K:.binett ui der Krnzlerschaft eines bucrgerliche 
der nach der Vurfassung die Richtlinien der Pclitik a 


bestinnen gehabt haette, lediglich den Einfluss auf dies oder 


Russort gebracht, dafuer aber durch сіе Mitbeteiligung an 
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der Rezierung auch die Mitverantwortung zur Folre gehabt, Man haett 


auch rueckwirl . gesehon von Standpunkt der Gesnerschaft zum M- 


tionalsozialismus nichts eifriger begruessen koennen, als eine 
einflussbeschraenkte nitverantwortliche Taetigkeit der Part 
Rovicrunge Das Ende einer propaga ndistisch so ungheuer guene 


Oppositionspolitik haette zweifellos das Ende des anwaohson: 


der nationslsozinlistischen Bewegung und (ie Abkehr ihrer redikale: 


r cine amtliche Pfli 


or der staerksten Farlanent 
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idliehkoit, dass bei dieser Form 
und dem Zwock des Bricfes seite des Schreibers nicht nur auf cic 
negativen Punkte hingewicsen wird, sondern auf das Positive, 
cingespannt zu wercene 
sichskänzlerzeit Papens wenigstens 
einen Anhaltspunkt fuer cine Ideengencinschaft nit den Mtionalsoe 
zinlisnus konstruieren zu koonnon, hat dio anklage der zeitweisen 
Ausschaltung der Freussenregicrung à 1 d Verordnung von 20e.Jul: 
1988 Absichten unterstellt, cio i 211 Weise ciner sachlichen Bc 
trachtung der Dinge standhalten. 
oconanate "staatsstreich" von i, wie die sanklage 
dio Durchfuchrung der Verordnung уоп 20% i bezeichnet, hat nit 
einer Focrderung der Mtionslsozialisten ht das Geringste zu 
tune Ich Anschauung des Roiohskabi йог entscheidenden Bei 
des Roichspracsidenten von Hindenburg lag die innerpolitise 
aufend offen zutage trotende Duldcung 
ewaltakte lurch dic in ante findliche Freussen=- 
rogierung auszuschliessen, Hinlenburg hat aus 
seiner Notvorordnuns von 20.Juli die Konsequenzen gezogene Durch de 
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Urteil сөз danols noch voellig unabhaengigen Reichsgerichts ist si 
S verfassuncsrcchtlich erlaubt in Rahnen dor staatspolitischen 
Notwondickeiten fostzo: 


Wenn in Ausfuchrung ser Verordnung dem von seiner Taetigkoi 


liorton Innonniniste ie Auffordorunz zum Verlassen der 
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So wenig ein Asthaenger vorfassuncsroohtlichen Denkens sich 


D 


eincn derartigen 8 chlage befreunden kann, so kann rueck= 
blickonü nicht verkannt werden, dass der vorgeschlagene, zeitlich 


beschracnkte Verfassungsbruch doch wohl die einzige Moeglichkeit 


war, ui Gie ته‎ 50101955 dann zwangslaeufig geowrdene Loesung zu 


Vornei done 


Jele andere Zwischenloesung konnte kein befriodicendes 76۰ 


nis haben, In kuorzerer oder laengerer Folge nusste jede nichtna- 


tionalsozialistischoe Rerierungvon cer Oppositionspartei Zestuerzt 


+. 


ione Dami 


das ge santo schaf L 22 atenter Zustand geworden. 
Aus A, dor nur geoirnet wa in seiner Wechselwirkung wiede: 


nationalsozialistischo Boweguns zu : en und sie also zwan 


bringen, lie an Ende 


llun5 ihres vollstacndigen Totalitactsanspruches zur une 


schraenkten M-chtuebernahme zur Folge gehabt haette, 
Lohe Rolle Fapen boi der Bildungs d Rc^ierung vom SO, Jang 
iolt hat, koonnto an sich dahinges’ bleibe 35 conu: 
rkonntnis, dass Donuehungon eine p anontaris Renierung 


>r herbeizufuehren, schon rein zahlennaessig unmoeglich 


waren und eine solche parlanentarische Loesung nit “itler an sein: 


Wicerspruch scheitertce Sino “ussnahne, dio aus politischer und 


nosrechtlicher Notwondisk« geboren wurde, kann nicht nac 
beabsichtigte Vor bee 
oitunz cines Vsrbrechens in Sinne der Charter angeshen werdene 
gepunktese Bei Innerhaltuns 
wischen Regeln wird von Hindenburg als Staatsober- 
Regierung berufen, deren Chef der Fuchrer der staerkste 
Leruns, findet, als sie sich 
eine uebermeitigende Mehrheit, Dos was man Papen n Vore 


acht, die Zrkonntnis der Taetigkeit der nationslsozi 
Vergangenheit, trifft auf die 
sacntliche gustinmenden Farlanentsmite 
gleichen ausnasse zu, Dor gegen Papen erhobene Vorwurf 
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beinhaltet also auch eine Anklage gegen Hindenburg selbst und 
cesante zustimmende Farlanent, Schon on dieser Uoberlegung muss 
wohl erstmalige Versuch scheitern, einen selbstverstaen?liohon vey- 
fassungsrechtlich Sogruendeten Vorgang eines souvcraenen Staates г 
Anklage zu zichen, 


Wenn ich trotzden auf die Ereignisse vor der Recicruncsbildun 


eingehe, so tuc ich es lediglich, um auch hier die 06 
ctollunsnahme P-ponsts klarzu stellen, der sich einorseits “on real. 
Tatsachen nicht verschlie scn, andererseits 
mon wollte, un cer Neugestaltungdie Gefahr einer ausuvornden Bn. 
wicklung zu nehricns 
Die Anklage sieht in der Zusaunenkunft Hit 
Schroeder ап 4, Januar don Bocinn der Denunuohu 
dos 30, Januar, +a saechlich war qis 
nichts anderes als oin “einungsaustausch uobc 
“fe, bei der Papen und Hitler ihre bisherigen 


f 


aufrcent erhiclten und Frpen darauf wies, dass Hindenburg 
ten Befuerchtung heraus sich keinesfalls mit сор Ucbernah 
cichskanzlerpostens durch Hitler < erstanden erilcoron ү 


tlor muesse si mit den Vizekanzlerposten bosnucsen, ca Hinder 
den Stanäpunkt steh dass erst eins laengere Bewahrung dic 
Batwickluns geben !:ocnnos 
Zugazaenkunft in Kooln hat auf Wunsch von Hitler statt- 
ch verw hierne uf das in der Prossa vewoc. “onSlich’ 


^x D 


Somauniduo Schroeder!s, das ich als Vorteidigungsdokun 


reicht habe, unt lon 1-in Krouzvorl irrtuoni: 


geben habe, dass os ein gemeinännes Communique Papen 


Schrocder stellt hier fest, dass die Initiative zu 


kunft ledislich von 


Dress diese Zusannenkunft in keiner Weise als Grundlage fuor 
Slerungsbildung des 30,1. sewesen ist, orgibt sich aus der D Lan 
jio Bosprechung d Papen sofort Schleicher unà Hinaehbupg 


worden is., und dass Papen in der ganzen nun folgenden 7з: 


Januar in keiner Weise mit der Loosung der Res 
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befasst ist, Sowohl Schleicher als auch Hindenburg bemuehen sich, 
durch Vorhandlungen nit den Farteifushrern eine parlanentaris che 


Unterstuetzung des Kabinetts Schleicher zu erreichen, Bonuonunger. 


die allerdings an der Macht der Tatsachen scheitern, In “ittelpu: 


dieser Bemuehungen steht die Aufsplitterung der nationalsozialist: 
H 


^ 


schen Partei durch eranziehung des Strasser’ schen 21006 sels zur М: 
arbeit an der Watapakka Diese Bonuehungen scheitern, als Hitler 
nach den Ausgang der LippeeWahlen in seiner Stellung einen derer“! 
Luftrieb erhaelt, dass er dio ٤ artei gegen allo Absplittcrungsver- 
suche wieder fest in der Hond hate Das Ergebnis der Lippe-Wahlon 
уоп 15.Januar 1933 wurde allgenein als ein Stinnungs Dai 

dio politische Lage angesbhen, Saentliche Parteien hatten ihren бє 


^4 


santen Orsanisationseund PropagandaeApparat eingesetzt, und man 


єз 


konnte daher aus den Ausgang dieser Wahlen cinen Rueoksohlugs auf 
Gasantzichung ziehen, Das Ergebnis zeigte ein fast restioses Auf- 
holen d Verluste in den Novenberwahlen. 97016 war fuer jedernan 
ork.antlich, da d Rueckgang der nationalsozialistischen Bowe; 
gestoppt und bei “ortdauer der Augenblicklichen politischen uni 
wirtschaftlichen Lage oin weiteres anwachsen zu befurchten war, 
einer Entsc hei dung wurde inner dringenä 
ior 4oltestonrat des Roichstages an 206161953 durch seine auf 
den Slele festgesctzte Einberufung des Reichstazes don Kabinett 
Schlcic cher praktisch nur noch ne Lebensfrist 
t. Denn cin von der Linken und der NSDAP vinzebrachtes Misstraue 
votun bedeutcte seinen sofortigen Sturz, «us dieser T: 
aus ist die Zusammenkunft in Hause Ribbentrop von 22ele zu ver- 
stohen, als Hindenburg ueber seinen Sohn un“ cen Staatssekretacr 
jiolkanzlei Dr, Meissner die „sicht Hitlers ueher 
she Lage in Erfahrung bringen wollte, 
Welche Rolle Meissner hierbei und ‚Loborhaupt boi der Begrucn 
duna cer Regie c Hitler gespiolt ٧ laesst sich an Hand der vi 
216892662 Unter... on nicht nit Sicherheit feststcllene In jeden 


Felle ist er als Mann der naechsten Ungobung Hindenburgs,der ја 


schliesslich don entscheidenden Entschluss gefasst hat, cn den 


Б Л 
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Dingen keinesfalls uninteressiert, Die Beurteilung seiner 
soenlichkeit ist zumindest sehr unterschiedlich, In keinen 

wird nan ihn fuer die Beurteilung der damaligen Vorgaenge wes 
seines eignen Interesses als einen klassischen Zeugen ansehen 
koennen, Seine АП” 9 traegt in einen Punkte bestinnt don Stenpe 
der Unwahrscheinlichkeite Er boc hauptot, dass er ein Ge;ner der E. 
scheidung Hindenburg" s gewesen sei, nachdem dieser sich uur Betre 
ung Hitler's nit дол Roichskanzlerposten entschlossen hattce Das 


TS der in der Kabinettsitzung ueber das Ermacche 


D 


ticungscesotz es nicht fuer notwendig erachtete, 8 Verkuendunr:+ 


Koichspraesidenten aufrecht zu orhilten, dorselbe Mann, 


der offensichtlich nach den Eroicnisson des 350.654 mitgewirkt 
Hindenburg von allen denjenigen zu isolieren, die iiu cine 
Darstellung uet ег die Ereignisse haetton gobon koennene Ich ben 
dies deswegen, weil in der Boweisverhandlung gegen Fopen oin 
Affidavits Meissner vorlesen worden iste Dor 456 
ll zwar nach der mntscheidung des Gorichts keine Urteilssrunde 
age bildon, immerhin sind jedoch aus den Lffidavib Fragen in 
Krc.zvorhoer hergeleitet worden, die Veranlassung zu oinor falsch 
Beurteilung geben koennten, Dio Entscheidung des Gorichts 77 
nich der Verpflichtung, mich im uebrigen ¢ nacheren nit 
dog affidavits auseinander zu setzen unl cine Anzahl klar zu wide 
> Unrichtickeiten aufz 
Die Seweisau.fnahme hat ergeben, dass bis zum 28,1, keinerlo! 


We 


Taotickeit Papens in “ichtung oinor Regierunss! 
disson Torco musste Schleicher nit Ruecksicht auf die bevorstehe 
chstarseinberufung eine Intscheidung herbeifuchron 

An le Dezember 1932 hatte cr Hindenburg von einer: offenen Kar 

das Farlament abgeraten und don Einsatz der bewaffneten Mic! 

oi einen ovontuollon Buorgerkriog fuer aussichtslos 04 

Jotzt glaubte er keine andere Loesung fincon zu koennen, als fuer 

scine Ferson den Einsatz àiosor vorher fuer ungenuegend gehaltenen 


Kroofto zu erbitten, Da sich seit dieser Zeit koinerlei Acnderung 


der Lage ergeben ..itte, die diese Moinungsaenderung Schleicher? s 
13641 
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haette begruenden koennen, ca vielmehr die Stellung der NSDAP 
durch die Lippe-Wahlen gefestigt und die politische Gosantsituati 
durch das Verhal son der Parteien noch viel starrer geworden war, 
blieb Hindenburg bei seiner Entscheidung vom Ze Dezonbers Damit 
dor Gesantruecktritt des Kabinetts Schleicher unumgaengliche Die 


D 


Dinge nussten nunmehr ihren Gung gehen, den sie notwendig und lo- 


D 


tisch gehen mussten, wenn man den eventuellen bewaffneten Kampf v 
5 6 3 


jetzt nur eine Loesung: Verhandlung nit Hitler, 
ragte Papon, die Verhandlungen ueber die 
Rocierung zu fuohrene Auf Sciten 4itlerts war es klal 
starron Forderung festhalten wuerde, naenlich ihm den Reic 

kanzlerposten zu ueberlassens 

Es war nun die von Papen klar erkannte Aufgabe, der neuon, 
in diesen Umfange noch nicht erprobten Partei in ihrer politische 
Wirksankeit Grenzen zu setzen, Zunaechst musste eine LWenderung d 
Kurses in denjen: “en Ministerien vermicden werden, in denen ein 
Radikalismus besonders schaedlich sein musste, im Aussenninistel 
und in Kriegsninisteriune 

Dic "estzung dieser beiden Schluesselstellungen behiclt зі ої. 


Fin.onburg selbst vor. Ui: dio Posetzung der uebrigen Ministerien 


nicht, wie bisher stets ueblich gewesen, dem neuen Ruichskanzler 


anzuvertrauen, war mit dieser “ufgabe F-pen als homo regius 

traut worden. Es gelang ign, die Ministerzahl fuer die Mtionalso- 
zialisten auf ein M 

stischen Rogierungssmitgliedern standen acht nicht nationalsoziali- 
stische gegenueber, сіе groesstenteils a 

uebernomnen waren und ih ihrem Ressort eine kontinuierliche Polit 
garantierten, Nicht genug damit, auch die Stellung des Reichskanz- 
Lers sollte im Rahmen der Verfassung in einer bisher noch nicht 
кап: Gen Мі зе beschraenkt werden, Pepen erhielt den Posten eines 
Vizekanzlers, Er war nicht nit einen Rossort verbunden und in we 
lichen dazu bestinnt, ein Gegengewicht zur Stellung des Reichsks 


lers zu bilden, з wurde bestimmt, dass Hitler als Reichskanzler 
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dem Roichspraesidenten von Hindenburg nur in Gegenwart des Vize- 
-anvlers Vortrag halten solite, Fuer die “einungsbildung des Reich”- 
praesidenten war auf diese Weise eine gewisse Kontrollinstanz ueber 
die vorzutragenden Wuensche des Reichske 'nzlers geschaffen, 

Bei der Fersoenlichkeit Hindenburg's , von der man mach monsch- 
lichen Ermessen einen nicht unerheblichen Einfluss auf Hitler erwc-- 
ten konnte, verspr^oh diese kontrollierte Unterrichtung Hindenbur; ' 
dio Vermeidung eines Abgleitens in cia redikales Honrwe 35 er Dass 


die Loteilugung des Angeklagten an der Bildung der Regierung Hitl or 


Die Anklage sieht hierin einen entscheidenden bewussten 


zur Vebortrazung der vollen Mecht an den Nationalsoziolicous 


objektiver Bctrachtung, auch rueckblickend, kann man jedoch wohl 
zu den Ergebnis kommen, dass bei der unversellburen Lctwendigkeit 
die mehnung des Kabinetts der national sozialistischen Partei ZU 
ueberlassen, alle Moeglichkeiten erschoepft wor 
deutung dieser Massnahne in ihrer Auswirkung zu 
den Notionalsozialismus ueberlasssne Reich 
Besetzung von nur zwei 57 
die nach langen Bemuehungen erreichte Begrenzung 
viel weiter reichenden Forderungen Hitler' Se 
inor die Betrachtung in vorliegenden Verfahren wuerde es an 
sich nicht darauf ankorınen, ob man die an 30, J: nuar vorgenommene 
Lossung die einzig moegliche gewesen ist oder nicht, Sullıst, wenn 
1 anderer Meinung waere, so kommt es fuer dio krininelle Betraci- 

| ledislich darauf an, ob Р-р diese Loesung als eine Notwen= 
digkeit oder ueberhaupt nur als eine politische Zc cknaessiskeit 
ansehen konnte oder nicht, Sclbst, wenn nan entgegen 

hen Seine Ansicht fuer eine Utopie halten wuerdo, so wuerde 

trafreshtlich 21 8 sichtigen seien, dass nur 

Schuld gesprochen werden koenntc, wenn er Kenntnis de 
Áíuswiz:ungen und Kenntnis der spaeteren igcressionspiacenoc 
und trotzden soine Mithilfe bei der Zusammensetzung der Regierung 
geleists А haette. Dass hierfuor auch nicht cin Svhein dcr Vormutun 


vorliegt, haben die soeben eroerterten Tatsachen ergebene 


15645 
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Ganz besonders entscheidend kommt es bei dieser Betrachtung 


an, dass сіе beiden Ministerien, die im Zusanmenhinage 
mit der Anklage wegen Friedensbruohs Zio wichtigsten sind oder 
Geberhaupt allein eine Rolle H das Auswaertige und das Krie, 
ministerium, in die Hand von Vertrauensleuten Hindenburs's gelegt 
warden in die Hand von Leuteh, die in keiner Weise in Verbindung 
zu Hitler gesta: a hatten und bei denen man eine unbeeinflusste 
Fushrune der Ministerien erwarten durfte, Nicht unwichtig i 
boi dieser Gelegenheit darauf cinzugehen, welche Erwartungen man 
von Hitler's Porsoenlichkeit und seiner kuenftigen Politik haben 
konuta e 

Der Fuohror der Onpositionspärtei tritt 83 
nntwortung, einer Partei, deren Aufbau und Entwicklung gewi 


٩ 


n 


anlassung zu manchen Beanstandungen und Befuerchtunren 
einer Fartei, dio sich entwickelt hatte auf Grund einer 
Einstellung zu dor bisherizen Rericrungsfuehrung, 
partei, dio mit ihrem laermenden Auftreten zweifellos manche Kon- 
zession an die Zusammensetzung ihrer anhaongorsonaft 
einer Fürtei, die ein neues Programm aufgestellt hatte mit Funktel: 
dic zum Teil wirklichkeitsfrend und undurchfuchrbar erschienen 
marches Dodsnken errogch russton, 
unserer Betrachtung ja das allein Wesentlic sichtlich 
nichts Vertrecherisches boinhaltoton, 
erseits kann man aber dio Erfahrung aus de 

сеп Leben nicht ausser Acht lassen, dass Propaganda und verant 
wortliche Arbeit zwei sehr verschiedene Dinge sind, 

sich cus dem Nichts entwickelt, cine 

anda erî“ شر سي‎ enaess mehr E als eine altbestehend 
зо1Ъв®, wenn das Kabinett vor. 30, 

aus Nationalsozialisten bestandon hactte, selbst, wenn oin rotare 
diorenies Zlenont in cer Fersoonlichkeit Hindenburs's nicht 7 
den gewesen waoro, so haotte man nach Gen Regeln der Vernunft und 
der Erfahrung annehmen koennen, dass Hitler, durch propaganda zur 
Macht gekonmen, in der praktischen verantwortlichen Arbeit den 7 


bon son Gegebenheiten ge tragen unà in seiner "irksdozkoi 


ШО 564 A 4 
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sich wesentlich anders zeigen wuerde, als bei der propagandis= 


tischen Vorbereitung zur Machterlangunz, Ein kleines Beispiel hatt 
bereits vorher schon den Unterschied zwischen der oppositionellen 
Partei und einer .5rantwortliohen Regierungstzetiskeit gezeigt: 
Dieselben Mat lonalsozialisten nit dem gleichen Program: und ihre. 


gleichen Propaganda, die jetzt am 30. Januar im Reiche den Reichs= 


kanzlerposten besetzt hatten, hatten bereits in eiuigen deutschen 


iaondern die Fuehrung, bezielungsweise Mitfuehrung der “ocicrung 
innegehabte Wir sehen Frick, den Fuehrer der Rcichstagsfraktion, 
arbeiten als verantwortlichen Minister in Thuerinsen. In sein Auie 
gabenbereich fiel sogar die Polizeigewalt, und wir sahen in diesen 
Laendern die Nationalsozialisten nit Eifer an manches 
liche Progrann herangchen, Wir sahen 
tungen oder nur unvernuenftiger Folitik, die auch nur annaenern? 
ihrer Propaganda in Uebereinstimmung gestanden haette, Konite da 
nicht zu erwarten sein, dass auch jetzt im Reiche mit Cen noch 
sser gestellten Aufgaben, das natuerliche Vorantwortungsgefue 
wuerde ? 
| ass die Dinge, zumal nit Beruecksichtigung cer cings- 


+ 


icherungen, einen nicht gefaehrlichen Vorlauf nohmen мизге 


D 


1 


ist hierbei auch nicht ueberfluessig, insoweit auf Cie 
Fersoenlichkeit Hitlerts einzugehen, Hitler war zwar insbesondere 


nach dem nissglueckten Versuch, den Strasser 


^ M 


э? vmınschraenkte Autokrat ucber seine Partei, Zweifellos hatte 


er sich in der Muelrung der Partei п seinen Roden unë in seins 
auftreten nicht die Zurueckhaltung auferlegt, die bei den Tuchrer 
sich cine Sulbstverstaenälichkeit waer 


rtei 


> 


Alle Anzeichen sprachen jedoch dafuer, dass Hitler seine 
in der Hina hatte, dass or in der L.^o war, auch unpopulaere 67 
nahnen durchzusetzen, dic unter dom Druck der Roaliaot zu treffcn 
waren, Er hette in den Fragen dor Resierungsbeteiligun: oft unpo- 
pulaer gogonuc! .on Qraengenden Massen cine in seinom Sinne tah- 


tisch kluge Politik durchgefuenrt, weil er den Tatsachen Rechnung 


truc. Konnte man nun nicht erwcrten, dass dieser Mann, der nun se: 
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Ziel, die Fuehrung des Kabinetts zu ucbernehnen, erreicht hatte, 
dio wirklichkeitsfrenden Gedanken einer Oppositionsstellung auf- 
geban und sich den realen Erfordernissen des staatlichen und 
nationalen Lebeus beugen werde ? 

Es ist auch eine allgemeine Erfahrungstatsache, dass ein Mens 
vor besonders grosse Ziele und vor eine besonders grosse 


tung gestellt, mit diesen Zielen unë dieser Vernntwortung 


sierender und als Mensch waechste Gegenueber dieser all oteine 


Erfahrung konnte man nicht vc ornuton, ae gs 
Jie Verantwortung gestellt, nach к Ру vielleicht hoffnungsrei 
zu deutonden Anfaengen, bald zu ien Thesen 
tionsideen zurueck finden wuerde, dass dieser Mann nach cinigen 


Jahren alles das, was er an Positivem betont = ich erinne 
anderem an seine Bskonntnisse zum christlichsn Tuncmanttdes Staat 
ueber Bord werfen, und was er an Negativem frueher propagierte nc 


uchertreffon und seine Ziele und Methoden ins Unem sssliche 


wusrde, Wir haben jetzt Hitler i iner ganzen Entwicklung 


2 


үт 


uni sind viollei-.5 verfuehrt, seine Handlungen cus den Letzte 

Tchren, weil sie so etwas Unecheuerli s und dadurch 

Eindrucksvolles darstellen, als d S seiner боза. 

lichkeit zu deuten und zwar in dc ‚nnahne, dass er in der vorher- 
Zeit ünveraendert bersi der Gleiche gewesen £ 

im Rahn en dieses Prozesses nicht mocrlich, 

der Rođen und insbesondere der ilin lungen iitier's 


von Beinn seines politischen Auftretens an bis zu seinem Ende 
zudeuten und psychologisch zu erfassen. Scine bekannte 

zu offenbaren und sein inner staerker benerkbares Misstrauen gege! 
fast jeden Menschen seiner Ungebung erschweren in ۱98 صه‎ ٥2 8 Masse 
seine Buerteilung, Die einzelenen in #rscheinung getrotonen Tate 
sachen lassen jedoch den sicheren Schluss zu, dass auch fuer rape: 
trotz nahor Ferspek tive, Hitler in Jahre 1933 noch nicht als dor 
Man“. voraussehbar war, als der er sich in don spaetoron Jahren d^: 
zoictoe 


Hatte Fapen in Usbereinstimmung nit don "uonc?hon Linientusc' 
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in Ausfuehrung seines suftrages als homo regius alles getan, um ver- 
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antwortungsbewusst der Moeglichkeit einer radikalen Entwicklung zu 


steucrn, so hat er ueber diesen Auftrag hinaus auch sonst sich mit 


Aller Energie fuer das gleiche Ziel eingesetzte 


Er hat nach Gruendung dos Kcbinotts nicht die Haondo in den 
Schoss golegt und ist nicht den bequemen und fuor ihn opportunisti 
guenstigen Weg gegangen, Er hat es unternommen, durch . оіпоп Zusam 

dor bucrgerlichen Rechtsparteien fuer dio Wahlen von 56201 

Gusengowicht gegen die Nationalsozialisten zu bilidene Fuer 

jemanden, cer sich dem nationalsozialistische эйапкоп odor сар 
олер blincen Gefolgschaft ihres Fuehrers verschrieben haette,waere 
es nach Naechstliegende gewesen, die 02608115162 dieser jetzt ere 
fassten breiten buergerlichen Schicht zu.booncen, und sie den Gama 
jelen ganz natuorlieh erscheinenden Weg zum Anschluss an dio neu 
zur Macht gekommene Partei gehen zu lassen, 

Papon trat als Fuvehrer und Organisator des Ovnositionsblockes 
"Schwarz-Nciss-Rot=" in don W:hlkampf, Scine Roden aus der damalig 
Zit, von denen ich Auszuoge in Dokumentenbuch ueberreicht habe, 
gebon oin klares 114 ueber seine Ziele und Absichten. Es war die 
Bejahung eines nationslen Gedankens,frei von der propagsndistisch 
Zucgellosickeit des Nationalsozialisnus und seinen Dokt 
joden 02686 d soin Pzorranm in unvercinbarem Gegensatz zt 
wis Sich spacter als unvorhersehrbare Ausweitung unà uferloso Vebo: 
schreitung der verbriofton Ziele der NSDAP, einmal herausstslien 
solltoe 

Dio Hil dung des Kormprblockes "Sohwarz-Woiss-Rot" sollte das 
sich stollen, was Р.роп mit der Zusammenstellung des Kio Luetts 
50, Januar angestrebt hatte; Ein Koalitionskabinett, bei dom als 
unverncidliche Folge Ger parlamentarischen Ruseln und dor politisc 
G.sautsituation der Roichska 11221 022608102 dem Fuehrer der staarkston 
Partei ueberlassen war, der aber gezwungen war, im Rahmen eines 

ionskabinetts mit den sich daraus ergebenden Beschraenkunger 
zu i'Ggloren, 


VORSITZENDER (unterbrechend): Ich slaube, das wuerde eine passend: 


Zeit sein zu unterbrechen, (worcufhin sich das Gericht zuruec 
15547 
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„en gloube, mit diesen Ausfuehrungen genuegend klargestellt zu haben 


die !ätwirkung Tapen!s bei der Bildung des Kabinetts von 30, Januar sich von 


2 


te keinesfalls als ein Versuch darstellt, don Nationalsozialisrms in 
eine ausschliessliche Machtnosition zu bringen, Das Gegenteil ist aus diesen 
Tatsachen bewiesen 
Im Sinne der Verteidigung bin ich dabei voit ueber das Hass hinauszog 
Verneinung eines Schuldspruches ueber haupt erforderlich waere, 
jemand in diesem Stadium mitgewirkt he tto, un der nationalsozialist 
lichen Einfluss zu verscho: fien, so truerde 
fuer die unter Strafe gestelltan 
Sinne der A klage zu crblicken scine 
Моп kam an dem vorbrio?ton Programa dor nationals sozia 
die propagandistische ‘irkung 
т Erklaorungen der Fertcifuchrer aus dor damal gon Z 


: 
ih 


waad Я $5 ans T 2 
nd noch so viel spaeter Irkennbares 


Ju 


nicht den Weg zu dem in der Charta fest; gelegten 


sozialismus in 


2 
vimine Jor 
لید!‎ une 2 len 


setzen zur 


4-1 
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d$ en TAS abaid А Ñaw en sta + den TM‏ رہم vd‏ کرم 
me Sich ате Lactisgkoit dos Angeklagten im Eine‏ 


auch insowoit ine bisher 


iclt aus der crsten Zoit dos Kabinett 


‚tischen Gestaltung als oin Kompromiss anzuschen sinc. cin 


9 v 


T 


1 WR Р Nana. „4 Т4 ad رې‎ VS Made MAR CMT SP ^ ni 
orungen dor Nationalsozialisten und den bu rgerlichen Anschoue 


litgliodor des Kabinotts, Wi chon Probleme sngese 


ani tons 


seit Jchren in 


lichen Mitglieder dos tts stehen jetzt vor fol- 
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staerkste Partei und der Reichskanzler koennen an diesen Fragen nicht rest- 
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vorucbergehens in irgend einer Form muosson sie geloest werden, 

Prinzip einer jeden Koalitionsregicrung bringt ein Nachgeben fuer beide Teil 

sich, Der andere Teil braucht hierbei seine Gesinnung nicht zu aendorn, Wenn 
zum Beispiel in einer Koalitionsregi orung, in der eine Arbeiterpartei fuchrend 
wird, das Programm der Arbeiterregicrungy das vielleicht auf eins ollgonoine 
Sozialisicrung geht, praktisch durchgeurht werden soll, so wird die Mitarbeit 
der anderen Rogierungsmitgliodor darin bostchen, eine allzomeino Ausweitung 


3 


dieser Massnahmen zu verhindern, und ihre Wirksocmkoit nur auf dio Faollo zu bee 


schraenken, dio nach ihrer Ansicht mit dem geringsten .\bveichen ven der bise 
herigen Linie verbunden sind, Man kann von dor stacrksten Partei und ihrem Fuchr 
in der vorfossungsmaossigon Position cines Reichskanzlers nicht crwarteny dass 
dic Politik ihrer Vorgaongor weiterbetrieben wird. Die anderen Kozlitionsmit- 
glieder muosson Opfor bringen, тг borhaupt oino Regiervnestaetigkeit moeglich 
soin soll. 

Da wir im Rahmen dieser Gorichtsvorhondlung richt ueber politische Zvockmoossig- 
koitserwacgungon, nicht einmal ueb 

sondern lodiglich darucber, ob da 

Verbrechens im Sinne der Charta 

Aufgabe vorhao 

Wir schen boi der Gesetzgebung dic vom Nation .alismus aufgeworfaonen Wolt- 
anschaulichen Probleme auf Teilgebioten goloost, 1327 5 don beteiligten, 


nichtnationalsozialistischen Regierungsmitglicdern komecicren 


H H эў... ы EC 
sung und nicht an cin Zrischernstadiun 


= 


dachten, Sic standen ja in ihror Erfahrung auf der Vergangenheit, auf 


fahrung dos politischen Lebens aller Iaonder, dass í gesetzlich zur 
gekommenes Problom normalerweise abseschlossen ist. Es war nicht 
mit einer normalen Rezicrungstactic¢ieit und ciner Wahrung der Autoritact oinor 


Legislative nicht vercinbar — dass nach Erl: cines Gosotzcs in don 625 


ahren in stotor Folge immor vwiedor cin ochendeltes iroblen nou aufgenomnen 


und einer jovoils radikaleron Loesung zugefuckrt wuerde, Papen hat berriosen, 


=> 


dass er poinlich darauf bedacht war, dio Konzessionen an die Gogenseite in oinem 


noch einigermassen ertracglichen Rahmen zu halt ° dass in den 
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Gesetzen der damaligen Zeit noch solton und gomacssigt nationalsozialistische 
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Doktrinen in Erscheinung troton, zeigt zur Gonuogo, dass dio damalige personcile 
Zusammensctzung des Kabinetts ihren hermonden Einfluss auf die Durchdringung 
nntionalsozinlistischer Ideen ausgeuebt hate 

4 
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Ohne diesen Einfluss waere es nicht zu verstehen, dass Hitler dami 
hacltnismacssig unpopulaere Beschraenicmg der vorher propagicrten Partcizicle 


د2 


vorgenommen hactto, 
Die homaondo und korrigicrende Hand des Anzeklarc 
zelnen Gosotzo ist klar erkenntlich Das klassisch 


a Zustandekommen des Drmacchtigunzszcose: 


3 


lamaligen Krisonzeit eine technische Notroncigkoit, Jio Tors 


setzgebung in dor : 
angegangenen Jahre hatten gezeigt, dass mit zoitraubonden Boschlussfassunzen 
im Reichstage der meistenteils vorliogenden Dringlich! 
setzen nicht Genuege getan war, Daher war schon 
ht dadurch praktisch C land des Reich sracsident 
Notvororcnung durch 
Legislativaltte des Reichsprassidenten erlassen vam op, Venn man zus 
zwingenden Grucnden die Gosetzgebung praktisch nicht beim Reichsiag lassen konnte, 
so bildote das 
Auswoge Dieser Erkenntnis: 
macchtigunrsces« 
nicht verschlossen, Es fragte sich nunnohr 


` 


em nach der Vorfassung dor Reichskanzler dio Grundlinion de 


3 H 


stirmon hatte, dadurch eingsschraenkt wuorde, Jass dom Soichmpr^osilonton 
Verkuenéungsrocht dor Gosotzo vorboholton wurde, Der cicone Sto2tssolrotoor 
ton hat in dor Kabinottssitaung orkloort, d: 

erforderlich halte, Hindenburg durch da Ve endunssracht, mit dor Verontiortung 
fuer die gesamte Gosctzgobung zu bol, 
vention Papen!s boi Hindenburg blicb 
k y bokundot hat, 

Поту Praesident, jetzt im Augonbliek gonchm so dass ich don boant- 
worteten Fracobogon Tschirschky's in don wesentlichen Funktion jetzt zum Vortrag 


bringe? 
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^ A - H E РАР тун "т, 
VORSITZINDERs In cor Antwort zu Frage lh, beginnt dicso Antwort "Ds 
bekannt", odor "Es ist bekannt"? 


1274 


DR. KUBUSCHOK: "Mir ist nicht bokonnt,,' 
VORSITZENDER: In der Usbersetzung heisst o Es ist bekannt..." 


ma 5 N л TT РА - ^ ac Геро An 
DR. KUBUSCHOK: Die Antwort auf Frase tactict don Vortrag i^pons, dass 


т 


er don Ruscktritt Deutschlands aus dom Voolkorbund auf jeden F 


un 
all verhinder 


wollte 


beroits orlaoutort, Aus dor Antwort zu 18 ergibt sich auch dic 
Einstollung Papen's nach dom 30, Juniy ruccksichtsloses Fosthalton 
an seincr Domission, 
Dio Fraren 19 bis 235 hior besonders wichtig Satz dor Antwort: "Es s 
dass von Papen доп Yo 
deshalb angonor 
NSDAP in Ocstorrcich zu verhindern. 
Auftragos von dor Bedingung abhaenri.> m 
dor Partei jode Einmischung in Oostorroichischo 
den Gauleiter Habicht sofort sbzuborufan und von 

und noch 

en von Hitler angenommen und sodann sohriftlj 
Mit dor Antwort 25 bestactigt Tschirschky, dass an dieser rolit tik Papen 6 
der Beobachtungszeit deg 208316 unverzueokt festgehalten hat, 
Dio Antwort 26 corpibt o 
Nichtbofassunz 
Die Antwort 2 


1 1 a e З 258 3 
durchgefuchrt worder 


DR. KUBUSCHOKs Ich darf auf Soit 


iir schen Papon dann wiederum im ٨6 рапа 
gesotzlichon Nicderschlag fand, Dic go w iemals folgendes 
oit Jahron in dicser Zielrichtung розкрої сњо 


sozialistische Frakt dio oinon konsequenten in 


rampunkt hatte, Wir sehon Aus ei zc o lop Propaganda auf 





Da 


in den hier eroerterten Einzelaktionen der ersten Wochen nach Bezruendung der 
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Hitlerregierung zeigen. 


Die Folgerungen aus diesor Lage waren klar, Ein aufseruchrtes iroblon, 8 


bereits seinen verderblichen Niederschlag in der Iraxis fand, musste zu seiner 
E ELT э 


gesetzlichen Regelung gebracht werden, Es war klar, das: dieser Frag? der 


inen Anhaengern gegonueber in ses. ner uebersnrnnien Fros 


ne gewisse Vr»#iichtung uebernommen hatte, Es war schier, 


٩ 


eschraenkung бэу Jio suer die verhetzten Maenner im: 


musste, zu finden, Dor «usweg konnte nur eir Yonpromiss‏ پس 


abgestellt auf oin Gebiet, boi dem eine Jencerung 


з bisherigen Zustandes am weni ssten hert erschien, 


"Leien сеп 


GË, P К 
Wurden noch dem Inhalt 3 erufsbeamtengese 
d on YO 64330080 bad oie A 
ihrer Stellung susgoeschiejien, dio nicht auf G sachlicher (nolifiketion, 


sondern auf Grund parteipolitischer Zurehoerickei 


waren; So wurden carueber hinaus saembliche juc chen Boomen entlasson, 
nach 1918 ornennt worden waren, Ein Pensionsanspri 
recht əorhalton, Dic 
zu beschraenkeny 
Hindenburz - 
besonders zug 
Hitler wurden 
fallener Kricgstoilnchror 
Da ja cin ue 
Kriegsteilnehner waren, wirkte 
aus, Besonders 2nscha 


` 


ie Verhacltnisse in 
idigungsdokument Nr, 3 vorgetrazen 

Dem 45 wird weiterhin 
Vorwurf gemacht, Hierbei ist zunaechst zu bemecksichti 
nicht durch reichss 
Aufrochtorh: 


Mops 
4 پا‎ C uL 


‚nachronismus erscheinen konnte, 
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Dic Stellungnahme Paponts zu dem gowerkschaftlichen Probleri ergibt sich 
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aus seiner Rede vom و733 و3مبا‎ wiederg ‚ogeben im Verteidigungs-Dokument Nre 10, 
Auch hier ist zu beruecksichtigen, dass man bei den damaligen Massnahmen 

den Umfang der Weiterentwicklung nicht vorzussehen konnte, Die Deutsche ¿rbeits: 

front in der Zeit ihrer Gruendung kann bei vielen recht gesunden ¢ Gedanken zur 


74. 


Regolung der Sozialfragen nicht die Beurteilung erhalten, 
durch zahllose Massnahmen des Zwanges verdient, 

Das Amestiegesetz war, wie in dor 57 rhandlung dergetan, kein Novum. 
Auch im Jahre 1922 hat man bereits zur Beendigung einer Zeit politischer Un- 
ruhen ein Amestiegesctz erlassen, das auch Straftaten, die mit der Todos- 
strafe bedroht waren, amnostierte, Die Einrichtung der Gondorgerichte war 
eine Zweckmaessigkeitsmassnahme zur schnelloren Ahburtel. 
gehen, da ein laengerer n normaler 5 "s enweg des gevmenschte Abschreckungs- 
moment nicht wahrte, Bezeichnend ist, dass die Verordnung ueber Gewaltvor- 
brechen im Falle der Potempa-oerder (Dokument 1, S, 6 u, 7) wachrend der 
Reichskanzlerschaft Papen!s stmalig gezen Ne nalsozialisten angewendet 

aus der Natur dieser Gesetze eine Anerkennung bee 
eine Foerderung der nazistischen Ideo zu erblickene 

Wonn die Anklage sich weiterhin in ihrer Kritik der gosctzgeberischen Mite 
arbeit Papon!s in dieser Zeit mit dem Cloichscheitungsges aender vom 

fft dicsor Punkt zunacchst cinmal cine imer- 
politische Frage, die wirklich fornab von einen 
Eroorterung im Sinne dor Anklage rechtfertigen koonnts, 
Wenn der Hinweis der Anklage lediglich Zweck haben soll, darzulegen, 
fruchor einmal cingenommenen Standpunkt insowoit geaendert 
hat, so sci demgegenueber darauf hingowios dass politische Meinungen all» 
gemein aendorungsfachig und oft acnderungsnotwendig sind, und dass aus ciner 
Ansichtsaonderung hinsichtlich ciner politischen Zweclanacssigk 
in keiner 7038 oin Schluss auf eine allgemeine Gosinnungsaondorung gezogen 
worden kann, Tatsacchlich war das orsto Stabthaltergssetz dazu gecignot, 80 
von Papen soit johor als unguenstig empf fundencn Dualismus zwischen Reich und 
Loondorn zu bescitigon, Papen war schon immer insbesondere bezueglich dos Lan- 


des Preussen fuor eine Loesung im Sinne dor Bismarek'schon Zeit eingetreten, 
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als dor *Sinisterpracsidentenposten in Treussen nit den! 
Porsonalunion vorbundon wan, 


Es liegt also in dieser nur am Rande zu behandelnden Frage nicht cinna 


eine Ansichtsaondorung, geschweige denn oin Indiz fuer cine Gosinnungsconderuneg, 

Fuer dio gesctzgeberische Arbeit im Kabinctt wird in Bezug auf den Ange- 
klagten v, Papen Folgendes zu beruccksichtigen scins 

2۹21017 war ohne Ressort. Der Einfluss ouch in all- 

gemeinen politischen Fragen, den dor ter cines Fachministeriums in den Kabi- 
nottssitzungon hatte, kam fuer Papen infolgedessen nicht in Betracht, Ur konnte 
nur von allgemeinen Gesichtspunkten aus Bedenken und 
ohne sie mit Gruondon aus dem Ressort untormauorn zu koennen, 

Mt Ruccksicht auf die gering hl dor zur Verfucgung stehen 
ueber dio Kabincttss: ngo Le Horboischoffung 
aller Bemuchungen nicht gelungene lacs 


und der ucbrigen Minister nicht dokumentarisch nochwoisen, 

sactzliche Meinung vorgebracht hat ergibt dio Бе woisautnahme., Zugogcoonor- 
masson war dor Erfolg jedoch gering, Es ist 2 licht dor Verteidigung 
cinmal naohor darauf einzugehen, aus welchen Grucnden sich die Maehtposition 
Hitler's allmachlich verstac orkte d dor Einfluss dor nichtnati 

Minister geringer wurde, kurz, woran dic boi Gruendung do 


1 


Januar vorgeschenen Sicherungen 
Im Anfang wich der Vorlauf d 
auftrotendon Fragen wurden in Rede und Gegenrede oroortort, Hitler 6 
nicht, bogruondot ebgelchn icsetzosvorschlaoge unter Llen Unstzenden durch- 
zubringan, Eine anschauliche Darstellung hiorucbor gibt uns 
frucheren Ministers Hugonborge (V 
von 5, Macrg mit dom ucherwicgend on. Erfolg dor nationalsozia 


aer a 


Ucber ihre roin | 


1 


schen Partei brachte cinco wesentliche Aondorung, 


= | 


Auswirkungen hinaus glaubte Hitler sich jetzt in dom Bewusstsein 
Beauftragte dos deutschen Volkos zu soin, Er gia nunmchr den Z 
men ausschlicsslich auf sein Recht Bezug zu nen, das ihm Artikel 


verfassung cinraoumte, dic Grundlinion der Folit ds Reichskanzler auch 


Widerspruch der !ünister zu bestimmen, 
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Bezueglich der verfassungsrechtlichen Lage verveise ich auf Dokument Hr,22, 
aus dem sich ergibt, dass in Fragen der grundlegenden lolitik auch ein liehr- 
heitsbeschluss der Minister gegen die Bestimmung des Reichskanzlers vürkungs- 
los wer, Hitler wurde Anregungen gegenueber nunmehr sehr verschlossen, Bei 
-20m sachlichen “idersnrucit Kabinett glaubte er eine oppositionelle Pha» 
lanx gegen sieh zu haben, und bald wurde ат ass Einwendungen im Kabinet 


nicht geeignet waren, Hitler's Haltung zu aendern, Мап konnte, wie der Angokla 
te von Neurath als Zeuge bekundet D S hoffen, ausserhalb des Kabi- 
2 , 
rken zu koennen 


Momente fuer die Entwicklung Hitler's zum Autokraten 


gofestigte Stellung gegenueber Hindenburg und sein immer 


HP XY 0 TM 4T 1 ER ed р P 
Staorkor wordonder Einfluss auf don Reichstmi 


A "n ec sr s e аў om TF e engl peus, ри EET TQ eR 37 ^ 
Massnahmen Hitlers, dio in dc gon 06 28 scine 6 


zur Herbeifuchrung einor s 


einzustelle 
mung ueber einen 1 


eO 


war prektisch dio hauptsacchliche Einwirkunssnooglichkoit Fapen!s boi Hinden- 


CALL 


3 -^4 ~ "an! M 
zwar dor zweite entscheidende 
Punkt fuor 
Dio Wehrmacht war cin 


1 ا‎ c EE et Serna ح ح‎ En enm که‎ $4 res وت‎ äu EE, РЧ eah 7 - 
scnafts= und Offiziersbestande im Vescntlishen wohl unpoli 


ay des ыз Be: 3 na 
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stand der Wehrmacht befuerchten lassen, Es kam hinzu. da ach d lersoon- 


lichkeit Hin jenburgs diesor fuer Vorstollungon aus militaerischon Kreisen ein 


PP a 1 ho ; CA Tan cer Jahan 175 EI ^3 cl s Want vi 4$ ed 
sonders offenes Ohr hatte, Solange daher Hitler nicht do Arlegsministor zu 


SET ^ ^ mn an d Thm ‘ot TER E "O3 14 
olgsmann hatte, musste er on der Durchfuchrung radi 


Es ist historisch heute noch kein kleres Bild daruchor zu go 


die Einflussnahme Hitler's auf Blomberg sich orklaoron lacsst, 
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lediglich die Tatsache fostzustollen, dass Blomberg sehr bald ein gluchondor 


my 


Bewunderer Hitler's wurde, und dass von seiner Seite aus keinerlei Widerstand 


gegen eine noch so weitgehende radikale Entwicklung der Hitler!schen Politik 


zu erwarten ware Der 30, Juni 193), sollte dios spaeter mit groesstor Klarheit 


beveisone 

Nachtraoglich betrachtet wird die Tolgserichtigkeit dieser Entwicklung klar, 
Hitler wor nur durch die Tatsache der Macht zu beeindrucken, Die Wehrmacht 
in ihrem damaligen Bestande war insbesondere in der Verbindung mit der Stcllun; 
des Reichspraesidenten v, Hindenburg oin Machtfaktor, dem anfangs auc 
und seine Partei bei einer Kraftprobo nicht gewnchsen gewesen waero, Daher 
das Bestreben Hitler's, das Vertrauen Hindenburgs zu gewinnen, daher in dcr 
Zoit bis zum Tode Hindenburgs ein verhacltnismacssig vorsichtizos periereny 
das in keiner Weise eine weiterverstaorkte Entwicklung vermuten licss, Vom 
Zcitpunkte dos es Hindenburgs ab erscheint Hitler 
Ruccksicht mehr kennt und zumindest auf innerpolitischen 
sichtslosc !lachtpolitik erkenne ost, 

\usscrhalb der Gesetzgebungstactigkeit des 
mit der Frage beschacftigt, wiewoit Papon fuer dic Unterdrucciung poli 
Gegner und manche Gerralttactigkeiten 2 ist, die sich in der Zeit 
ercignet haben, die in der damaligen Terminolog ds "nationale Revolution" 
bozoichnot wird, 

Im Krouzverhoer ist Papen vorgehalten worden, ob er die Verhaftung und lüss- 
handlung cinzelner namentlich sufcefuchrtor kommunistischcr und sozialdomo= 
kratischer Porsocnlichkoit 
lichen verneint, Er wussto zwar, dass auf Grund dor Verordnung des Reichse 
praesidonten zum Schutze von Voll: und Staat Massnehnen ergriffen worden waron, 
dio die persoenliche Freiheit oinor grossen Anzahl linksgerichtetor Persocne 

ichkoiton nufhob, 
Dic Verordnung war vom Reichspracsidenten also ausserhalb der Verantwortlichkei 
Papens unter Aufhebung der in Betracht kommenden Vorfassungsbestimmungen ore 


- = 


lassen worden, Sic war unter dem Eindruck des Reichstagsbrandes geschaffen 


т... 


worden, cincs Ercignissces, das mit allor Klarheit bis zum heutigen Tage noch 
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Kreise haotten dic Brandstiftung voranlassty durchaus glaubhaft erschien, Zumal 
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die Durchsuchung S Licbknechthauses, dos kommunistischen Hauptquarticrs nach 


Goerings Angaben astendes Material ueber goplante Akte gegen die Reichs 


Kaz 


T^ 


regicrung zutage gef x Das Untersuchungsverfahren wurde von oinom 
hsgerichts gefuchrt, oinor EE dio in ihrer Unpor- 
stand, Papen konnte daher fuor dic soitons 
innoren Verwaltung fuer erforderlich gehaltenen ges chon @cherungsmassnahne 
forstaendnis haben, 
Mit дог Kenntnis дог Verhaftungen 
Weise eine solche ueber die Einzelheiten und den Umfang der 
ohne weiteres verbundene 
icder dio Erfahrung 
achen muessen, dass die Kenntnis von Govalttaetigkeiten aur einen 
der unmittelbar Beteiligten boschroonkt blicbe Dio Inssnchmen, dic 1 
lassung eines Haeftlings ergriffen wurden; un ihn zum 


1 


waren offensichtlich erfolgreich, So schen wir immer 
dem unmittelbaren Anhang 


m ne m лал 


sachos dass woitoste Kreise w по und Umfang do rgckommenen Exzosso 
nicht unterrichtet waren, findet hicrdurch ihre Erkloorung, Es i sclbstvere 


strendlich, dass die naehoron Angohoorigon und Gesinnungsfreunde der in 


. 
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jit verhafteten Politiker сіта, Boscheid wussten von dom, was ihren 


Anschoerigen geschehen war, Der Umfang dor Geheimhaltung ersibt sich am boston 
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aus der Tatsache, dass der Zouge Gisevius cine allzomoino Konntnis der Zustacnde 


in don Konzontrationslager oi d Dosmben der Gestapo erst vom Jahre 1935 


annininte 
mir durchaus orllacrlich, dass Papen ueber dio 
n den ersten Monaten fast ausschliesslich gegen politische Gegner 
sozialisnus aus Linkskreisen ergriffen wurden, sehr wenig Bescheid tusste, 
seine Konntnis nicht ucber dio Tatsache hinauscing, dass man im Zuge 
der "Verordnung zum Schutze von Volk und Staat" insoweit Vorhaftungon vorgenortacr 


ha vb toe 


Anders lagen die Dinge allerdings 
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gegen kirchlic he Stellen und Organis"tonen, die im grossen Unfango sich an 


ihn wandten, und fuer dic er sich dann auch sofort onerzisch cincosotst nat, 
Dasselbe gilt fuor dio Massno hnen in Zusommenhanre mit dem 30, Juni 193h, ouf 


dio spacter noch eingegangen virde 
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Entscheidend ist jedoch in jeden Fallo, dass dio Massnahnen, 
ausserhalb dos Gesetzes багер, der Zustoondigkoit der 3 
ministeriums unterlagen, Das Gesetz sclbst ist cine Notverordnung Hindonburgs, 


Sic ist legal zustande gekommen, Dor titer als bisher rofasste Begriff der 


EA 
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t beinhaltet in sich kein Verbrechen 
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Schutzhaf 
Hinsichtlich der Ausschreitungen отс Juden ist Papen in der Anklage zum Vore 
wurf gemacht morden dass о 112011 545 die "low York Tinos" vom 
25, Maerz 1935 dio Lage in Deutschland insoweit a ig hingestellt hactte, 
und dass or darauf hingowieson habe, dass Einzelaktionon wohl vorgekormen 
Jetzt aber durch Anordnung Hitlerts vovboten 
Papon hatte sclbstverstaendlich auch a len ihm zugoenglichen Quellen von 

Ausschreitungen gehoert, dio sich 

politischer Verhacltnisse 

rz 1933 derartige Einzoloktionen kategorisch verboten und 
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enkt haetten, die nunmehr durch Bofohl Hitler's vorboten seien, 


Veroef: fentlichung dos Bundes : meinem Dokumentonbuch fuer dic 


vorlezen, 
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